
20 Jahre Erfahrung  
in Sachen Schlaf.

 

Bettencenter Luna GmbH
Schulstrasse 3

8570 Weinfelden
+41 71 620 00 60

bettencenter-thurgau.ch

…für gesunden, erholsamen Schlaf seit 1996.
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Kommentar
Mit Nischen und Märk-
ten Weinfelden beleben
In welche Richtung entwickelt sich der Ortskern 
von Weinfelden? Hat der historisch bedeutsame 
Teil überhaupt eine reelle Chance, dass er auch in 
einigen Jahren noch ein Geschäftszentrum ist – 
und nicht «nur» der «alte Teil» eines Ortes, der 
insgeheim gerne der eigenen «Bedeutsamkeit» 
vergangener Tage nachtrauert? Diese Fragen 
sind ebenso wichtig wie auch berechtigt, weshalb 
der Weinfelder Gemeinderat bei Netzwerk 
Altstadt zuerst eine Stadtanalyse erarbeiten 
liess, welche als Basis für die weitere Entwick-
lung des Ortskerns von Weinfelden dienen soll.  
Sie – so der Anspruch des Auftraggebers – sollte 
die Situation, beleuchten, die sich aus den 
unterschiedlichen Nutzungsansprüchen ergibt 
und Hinweise auf mögliche Handlungsfelder 
geben. Im September 2015 wurde die Stadtana-
lyse öffentlich vorgestellt und kam, zusammen-
gefasst, zu folgendem, nicht unbedingt 
schmeichelhaften, Schluss:       Weiter auf Seite 2

Dem Platz den Markt geben

Der Marktplatz bietet sich förmlich an bespielt zu werden. Es mangelt nicht an Ideen - Vielfältigkeit belebt. Doch jeden Idee ist 
nur so gut, wie seine Umsetzung. Förderliche Hilfestellungen seitens des Marktplatzbetreibers sind deshalb wünschenswert.

rohners.ch

Komm zu uns - wir suchen Profis!

Thomas-Bornhauserstrasse 3 (Neubau Hirschen) und Rathausstrasse 16 in Weinfeldenh a u t e  c o i f f u r e

job@rohners.ch - 071 910 14 15
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Was uns bewegt

«Weinfelden scheint zwischen 
Stadt und Dorf zu verharren. Man 
geniesst seine ländlichen Qualitä-
ten, schätzt aber ebenso die städti-
schen Vorzüge wie einen Intercity-
halt oder die kantonalen Schulen. 
Dieses Doppelspiel funktioniert 
nur teilweise. Bei der Zentrums-
struktur hat es zu einer unschönen 
Mischung geführt, indem städti-
sche Einkaufszentren das Dorf 
prägen, aber auch eine Parallel-
struktur bilden, sodass heute kein 
eigentliches Zentrum mehr ausge-
macht werden kann. Parallel dazu 
ist an der Peripherie und im nahen 
Konstanz massiv Konkurrenz er-
wachsen. Der Ortskern Weinfel-
den ist als Einkaufsschwerpunkt 
unter Druck und könnte weiter an 
Bedeutung und Nutzung verlieren, 
auch in den zentralen Einkaufsla-
gen. Dies zeigt sich bereits am 
Marktplatz. Es wird eine Aufgabe 
von Weinfelden sein, aus den vor-
handenen Elementen ein Zentrum 
zu formen und die publikumsori-
entierten Nutzungen zu konzent-
rieren. Dabei wird der Marktplatz 
die Schlüsselrolle und der histori-

Weinfelder Marketingkonzepts -, 
warben Gewerbler mit dem Slog-
an «Chum uf Wiifelde, dänn gahts» 
auf ihren Fahrzeugen. Es blieb da-
mals weitestgehend beim from-
men Wunsch. Doch beim Nut-
zungskonzept, das von Paul 
Dominik Hasler und Martin Beut-
ler verfasst wurde, scheint dies 
nun anders zu sein. Zumindest 
offenbart es auf 64 Seiten zahlrei-
che Aspekte, wie sich «Weinfel-
den» so verbessern könnte, dass 
der Ortskern sowohl für die Be-
wohner als auch für die Konsu-
menten und Gewerbetreiben at-
traktiver wird. 

Die Hälfte sagte «mässig attraktiv»
Die Aspekte sind jedoch so zahl-
reich und unterschiedlich wie die 
diversen Interessensgruppe an 
sich. So ergab die Auswertung, 
dass Immobilienbesitzer im Orts-
kern am liebsten den «Ver-
kehrsfluss optimieren», die 
«WEGA nicht im Zentrum abhal-
ten» und den «Einkauf des tägli-
chen Bedarfs» sichergestellt hät-
ten. Eine zuvor im Rahmen der 
Stadtanalyse erhobene Umfrage 
bei den Ladenbesitzern offenbarte 
ein ansteigendes Zweifeln an der 
Attraktivität des Ortskerns. Von 
109 Geschäftstreibenden, die At-
traktivität Weinfeldens als Begeg-
nungs- und Einkaufsort taxieren 
mussten, antworteten gerade ein-
mal vier (!) mit «sehr attraktiv» 
und immerhin 36 mit «attraktiv»; 

gross, um eigenständig «bespielt» 
zu werden. Deswegen sei es sinn-
voll und zukunftsweisend, wenn 
man an dessen «Rändern» Cafés, 
Spielplätze und sonstige kleine 
Rückzugsmöglichkeiten einrichte. 
Der historische Ortskern gehöre 
besser in Szene gesetzt; insbeson-
dere die Hinterhöfe an der Frauen-
felderstrasse seien Schmuckstücke 
und verdienten es, so genutzt zu 
werden, dass durch sie der Wohn-
raum in unmittelbarer Umgebung 
aufgewertet werde. 

Zudem kam Hasler zum Schluss, 
dass Weinfelden den Bahnhofs-
platzbereich als sein eigentliches 
«Eingangstor» zum Dorf markan-
ter nutzen sollte. Ob dies durch die 
Schaffung einer Fussgängerzone 
oder anderweitig passieren könn-
te, liess der Autor am Infoabend 
bewusst offen. Für eine ganzjähri-
ge Belebung des Zentrums seien 
jedoch Märkte bestens geeignet, 
die an fixen Daten stattfinden. Also 
Events wie es beispielsweise der 

«Wifelder Buremarkt» ist, der im 
April dieses Jahres startete. Ge-
genüber der «Thurgauer Zeitung» 
begründete Hasler auch, warum er 
das Element der Märkte gezielt für 

eine Aufwertung des Weinfelder 
Zentrums einsetzen möchte. «An 
den Märkten erhält der Besucher 
etwas, das er im Einkaufscenter 
nicht bekommt», so der Planer.  		
                                           Christof Lampart

sche obere Ortskern eine wichtige 
identitätsstiftende Nebenrolle 
spielen.“
Zeitgleich nahm eine Begleitgrup-
pe, die aus gut einem Dutzend 
Personen bestand, die sich aus 
dem Gewerbe, der Politik, der Ver-
waltung, aus Anwohnern und Pla-
nern zusammensetzte, die Arbeit 
zur Erarbeitung einer Nutzungs-
strategie auf. Diese wurde am 6. 
Juni, beim Infoabends im Rathaus, 
ausgiebig diskutiert. Wer einen 
Blick hineinwerfen möchte, kann 
das Dokument auf der Webseite 
der Gemeinde Weinfelden herun-
terladen. 

Dass Papier jedoch mitunter zu-
weilen «geduldig» ist, ist keine 
neue Erkenntnis. Vielen Entschei-
dungsträgern in Politik und Ver-
waltung reicht oftmals die Tatsa-
che, dass alle paar Jahre das 
Stimmungsbild der Bevölkerung 
erfasst und ein Strategiepapier er-
arbeitet wird, als Bestätigung des-
sen, dass «nun etwas geht». Schon 
im Rahmen des 2006 vorgestellten 

weitere 52 – also praktisch die 
Hälfte – gaben «mässig attraktiv» 
zur Antwort und 17 «wenig attrak-
tiv». Ideen und Vorschläge, wie 
man wieder attraktiver werden 
könne, waren einige parat. Die am 
meisten genannten Antworten 
lauteten: «Mehr Cafés und Aussen-
sitzplätze», «Mehr Grün im Orts-
kern», «Es braucht weitere gute 

Geschäfte», «Dorfkern wie ein 
Shoppincenter betreiben», «Die 
Wochenmärkte sollen attraktiver 
werden». 

Märkte machen viel aus
Um die Entleerung des Ortszent-
rums zu stoppen, schlägt Paul Do-
minik Hasler die Belebung des 
Ortskerns durch die Schaffung 
von Nischen vor. Der Marktplatz 
sei in seiner Gesamtanlage zu 

Bestehendes attraktiver gestalten		      
Fortsetzung von Seite 1   

Anzeige

Der Treffpunkt mit Charme - 
natürlich im Zentrum

Weinfelden

Samstag, 02. Juli 2016 
von 08 – 13 Uhr

NEU - jetzt auf dem 

Weinfelder Marktplatz!

Nicht nur die Hinterhöfe an der Frauenfelderstrasse sind Schmuckstücke 
und verdienen es besser genutzt zu werden.

Mit dem alljährlichen Biomarkt und Fotoflohmarkt und dem monatlichen 
Wifelder Buremarkt sind doch schon gute Anfänge gemacht.
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Begabtenförderung Tanzsport 

Einzigartiges Angebot für 
Tanzsporttalente
Dimitri Isenring, Trainer der beiden 
Tänzer und Leiter der Begabtenför-
derung Tanzsport an der Musik-
schule Weinfelden, ist glücklich 
über die positive und sehr erfreuli-
che Entwicklung. „Endlich haben 
wir ein Förderprogramm gefunden, 
welches uns erlaubt, auch interna-
tionale Topränge anzustreben. Die 
Begabtenförderung in Weinfelden 
ist eine einzigartige Chance in der 
Schweiz und für Tanzsporttalente 
sehr wichtig. Wir erreichen zum 
einen eine einzigartige Trainingsin-
tensität und zum anderen die drin-
gend nötige Flexibilität. Rouven 
und Geraldine können kurzfristig 
Choreographieteile verändern, da 
sie in einer Woche so oft trainieren 
können wie andere Paare in der 
Schweiz in einem Monat.“

Zusammenarbeit Kunst-
klasse
Ein weiterer grosser Vorteil dieses 
Förderprogramms liegt darin, dass 
Rouven und Geraldine nebst meh-
reren Trainings in ihrer Haupt-
tanzart Rock’n’Roll von den Trai-
nings in den Gesamtförderklassen 
Klassischer und Zeitgenössischer 
Tanz profitieren können. Ballettun-
terricht und ein solider Aufbau im 
Kraftbereich sind für den Tanzsport 
Rock’n’Roll wichtige Bausteine. 
Aufgrund des optimalen Program-
maufbaus und der Vielfältigkeit an 
Begabtenförderung aus einer Hand 
können Tanzkünstler und Tanz-
sportler an der Musikschule Wein-
felden von wichtigen Synergien 
profitieren. Zudem bietet die gute 
Zusammenarbeit mit der Sekun-
darschule Weinfelden eine ideale 
Voraussetzung für alle Beteiligten.

Rouven und Geraldine – 
zwei Tanztalente
Seit knapp zwei Jahren sind Rou-
ven (13 Jahre) und Geraldine (14 
Jahre) ein Rock’n’Roll Tanzpaar. 
Sie trainieren einerseits an der auf-
strebenden Tanzschule Rock Aca-
demy und andererseits im Begab-
tenförderungsprogramm 
Tanzsport der Musikschule Wein-
felden. Im vergangenen Jahr durf-
ten sie beachtliche Erfolge feiern. 
Sie wurden in der Nationalmann-
schaft Rock’n’Roll für die Welt-

meisterschaft nominiert und nah-
men an verschiedenen Weltcups 
teil.
„Rock’n’Roll ist unsere grosse Lei-
denschaft. Wir trainieren fünf bis 
sieben Mal pro Woche. Dank der 
Aufnahme in das neue Begabten-
förderungsprogramm der Musik-
schule Weinfelden können wir die 
öffentliche Sekundarschule in 
Weinfelden besuchen und parallel 
dazu unserem Tanzsport mit der 
nötigen Intensität nachgehen. Auf-
grund unseres täglichen Trainings 
werden wir von gewissen Fächern, 
wie beispielsweise Sport, Haus-
wirtschaft, etc., suspendiert“, hal-

Die Musikschule Weinfelden hat ihr Angebot im Bereich Begabtenförderung erweitert. Nebst der 
Begabtenförderung in Musik und Tanz bietet sie seit Sommer 2015 ein Begabtenförderungspro-
gramm im Bereich Tanzsport an. Erstmalig in der Schweiz wurden die beiden Rock’n’Roll Tänzer 
Geraldine und Rouven vor knapp einem Jahr in dieses Förderprogramm aufgenommen und 
verzeichnen seither beachtliche Erfolge. Im Sommer 2016 werden weitere fünf Talente im Bereich 
Tanzsport Rock’n’Roll eintreten. 

ten die beiden Tänzer fest. 
Auf die Frage, worin die Faszinati-
on Rock’n’Roll liegt, sind sich die 
beiden schnell einig: „Die Kombi-
nation von Tanz und Kraft, die 
Vielfältigkeit und das Zusammen-
spiel mit der Musik hat uns von 
Anfang an begeistert. Zudem sind 
es vor allem die tollen Kameraden, 
das Zusammengehörigkeitsgefühl 
im Club und die professionellen 
Trainer der Rock Academy, welche 
uns tagtäglich motivieren.“

Rock Academy
Die Rock Academy möchte den 
Rock’n’Roll-Tanzsport fördern und 
die Leidenschaft sowie die Begeis-
terung für diese Tanzart wecken.
Mit diesem Leitspruch gründete 
Dimitri Isenring im Sommer 2014 
die Rock Academy. Mit bemerkens-
wertem Engagement und grosser 
Leidenschaft setzt er sich seit zwei 
Jahren für seine Tänzerinnen und 
Tänzer ein. Sein Erfolg lässt sich 
zeigen. Bereits im ersten Jahr der 
Academy (2015) durften sie be-
achtliche Erfolge feiern. Nebst zahl-
reichen Podestplätzen und WM/
EM-Teilnahmen freuen sie sich vor 
allem über eines: die Rock Aca-
demy wuchs 2015 von 42 auf 120 
Mitglieder. Der Trainingsstandort 
Frauenfeld wurde innerhalb von 
knapp zwei Jahren auf fünf weitere 
Standorte ausgebaut. Heute wer-
den Trainingsmöglichkeiten in 
Frauenfeld, Weinfelden, Steckborn, 
Nussbaumen, Kreuzlingen und 

Münchwilen angeboten. 
Seit 10 Jahren ist Dimitri aktiver 
Rock’n’Roll Tänzer. Früher trainier-
te er im Club der Hot Jumpers und 
war zusätzlich für die Betreuung 
der Junioren zuständig. Das Trai-
nieren mit den Kindern und Ju-
gendlichen hat ihn schon immer 
fasziniert und deshalb kam ihm die 
Idee, eine eigene Tanzschule zu 
gründen. Diesen Traum verwirk-
lichte er und gründete 2015 die 
Rock Academy. Er ist Leiter und 
Trainer der Tanzschule, tanzt aktiv 
in der Kategorie B und absolviert im 
Teilzeitstudium die Ausbildung als 
Sekundarschullehrer.  
„Es liegt mir am Herzen den Kin-
dern und Jugendlichen die Freude 
und die Begeisterung für den Tanz-
sport Rock’n’Roll vermitteln zu kön-
nen. Ich investiere sehr gerne in 
unseren Nachwuchs und versuche 
mit meiner Tanzschule diesen 
Sport attraktiv zu gestalten“, sagt 
Dimitri. Und dies ist ihm auch bes-
tens gelungen. Die Zahl der Mitglie-
der steigt stetig an und die Erfolge 
lassen sich zeigen. Momentan sind 
beispielsweise zwei der sechs Tanz-
paare der Nationalmannschaft von 
seiner Tanzschule. Nebst den pro-
fessionellen Trainings und den 
kompetenten Trainern hat Dimitri 
erkannt, dass der soziale Aspekt im 
Sport auch sehr wichtig ist. Mit 
Sommerlagern, Kinoabenden und 
weiteren gesellschaftlichen Anrei-
zen stärkt er das Zusammengehö-
rigkeitsgefühl und die gute Stim-
mung im Club. 
Ich bin begeistert von seinem gros-
sen Engagement und finde es sehr 
schön zu sehen, wie er unseren Kin-
dern und Jugendlichen die Freude 
und die Begeisterung für den Tanz-
sport Rock’n’Roll weitervermitteln 
kann.                              Natalie Stauffer

Beschriftungen

...bringen Sie weiter!
Niederhof 13 ı 9503 Stehrenberg ı fon 071 655 12 12 ı www.colorsign.ch
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Bitte einsenden an: 

Weinfelder Anzeiger, Bahnhofstrasse 15, 8570 Weinfelden

	 zu verkaufen	 zu verschenken

	 zu kaufen gesucht	 zu mieten gesucht

	 Stellensuche	 Diverses

	 Tiere	 Hausrat/Möbel

	 Bekanntschaften	 Fahrzeuge/Zubehör

      = CHF 5.– 

Es werden nur Inserate veröffentlicht, die lesbar ausgefüllt sind und den richtigen Betrag beigelegt haben.

Gratis Privates Kleininserat für Weinfelder Anzeiger-Leser. Kreuzen Sie unten die Rubrik an, zu dem Ihr Inserat passt. 112 Buchstaben (4 Zeilen) sind für Private gratis. 

(1 Gratisinserat pro Ausgabe)! Bei Chiffreinseraten und ab grünem Bereich, bitte CHF 5.- in Briefmarken 

dem Couvert beilegen. Für gewerbliche Anzeigen gilt der Millimeter-Anzeigentarif.

CH
F 

5.
–

Gr
at

is

Name				    Vorname

Strasse				    PLZ/Ort

Kleinanzeigen

zu verkaufen 

Yamaha XV500 SE, Jg. 88, schwarz, 
29000 km, ab MFK, ideales Frauenmotor-
rad, VP. Fr. 800.– Tel. 071 655 17 11 

Kettler-Multi-Fitnessturm, aus Platzman-
gel, viele Möglichkeiten, NP 2500.–  
VP Fr. 700.– Tel. 071 655 17 11 

MBT Schuhe Neu Gr. 39 2/3 Grau/Weiss 
zu klein gekauft, statt 280.–  
nur noch 120.– Tel. 071 642 48 69 

OKI-Drucker C5650 mit 100% Cyan, 33% 
Magenta. 180.– + neue Schwarz 120.– + 
1 Bildtrommel Cyan 60.– 071 642 48 69 

Neuwertiges Lavabo von Laufen Pro Se-
rie 17cm h: 60 cm, B: 48 cm, mit Abfluss, 
Tel. 071 642 48 69 

ant. Stubenbuffet Jg. 1900, Butzensch. 
Zeingeb. Besteckschublade, sammet 
Best. 8 Teilig, Berndorfer Fr. 450.– 
Tel. 071 463 41 18 

zu mieten gesucht 

Gymnastikraum / grösseren Raum mit 
Toiletten ev. Einliegerwohnung in Weinfel-
den Tel. 076 464 23 66 

Diverses 

gesucht Fahrgemeinschaft ab Herbst; 
Weinfelder – ZH-Kinderspital 
Tel. 071 622 40 84 

Suche Gebrauchtwaffen für Privatsamm-
ler Region Ostschweiz alles Legal nach 
CH-Recht. Für Termin 078 757 86 56 

Tiere 

Katzenfutter-Automat, Cat Mate C20,  
26 x 21 cm (NP 80.–) jetzt nur noch 50.–  
wenig gebraucht Tel. 071 642 48 69 

Hunde-Sitter und Hunde-Trainer. ich 
habe kl. Gruppen und kann so individuell 
auf Probleme und Bedürfnisse eingehen. 
Keine Zwinger, 2x tägliche Spaziergänge 
und Familienanschluss. Biete auch SKN-
Kurse an. Tel. 071 622 40 84 

Wir lieben Brillen! 
Sie auch?

                     Sommer-Feeling 2016 mit Kyboot 
                     Geniessen Sie den Sommer mit den neuen coolen Kyboot-Modellen und gönnen Sie Ihren Füssen auch tolle Ferien! 
 
 
 
 
 
 
 

   
PS: Testen Sie jetzt GRATIS  für eine Woche den Kyboot  
und überzeugen Sie sich vom hohen Lauf-Komfort! 

 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 04. Juni 2016 
von 08.00 bis 13.00 Uhr

NEU - jetzt auf dem 

Weinfelder Marktplatz!
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Geheimtipp

Die Kultur des Nordens und 
Nordostens Europas hat es Da-
niel Brunner angetan. Die Klän-
ge der altmodischen Instrumen-
te, die Wärme ihrer Töne, die 
fast schon hypnotische Wirkung 
der Musikstücke nehmen ihn 
immer wieder gefangen. Als 
Kind spielte er Blockflöte, später 
Panflöte, Perkussion und 
schliesslich Bordunmusik. Als 
solche bezeichnet man Musik-
stücke, welchen ein oder mehre-
re gleichbleibende Untertöne 
zugrunde liegen, wie bei Dreh-
leier und Dudelsack. 

Leicht und beschwingt 
zum Tanz
Die Nyckelharpa, z.B., ist aus 
Fichte. Ihr Holz ist leicht und 
gibt Schwingungen gut weiter. 
Je leichter ein Instrument ist, 
desto lauter sein Klang. Die Ny-
ckelharpa wird in der klassi-
schen, wie auch in der folkloris-
tischen Musik Schwedens mit 
einem Bogen gespielt. Sie hat 
leicht entfernt die Form einer 
Geige, ihr Hals ist mit 3 Reihen 
länglicher Tasten mit Ganz- und 
Halbtönen bestückt, während 
die mittelalterliche Kastenleier 
mittels eines Rades gespielt 
wird. Ihre Tonart wird mit soge-
nannten Fähnchen auf Dur oder 
Moll eingestellt.

Überzeugende Kostprobe
Ab und zu komme ich kurz in 

den Genuss einer Kostprobe. Er 
sei halt noch kein Meister, eher 
noch ein Anfänger auf den un-
gewohnten Instrumenten, er 
spiele vorwiegend nach Gehör 
und nicht nach Noten. Sein Ge-
hör ist dafür ein sehr feines.

Mit Pfeil und Bogen
Was wäre das Mittelalter ohne 
Pfeil und Bogen? Der klassische 
Langbogen entwickelte sich im 
europäischen Hoch- bzw. Spät-
mittelalter zum englischen 
Langbogen mit sehr hohen Zug-
gewichten weiter. Dieser wurde 
vorwiegend aus Eibenholz ge-
fertigt. Auch heute noch geht 
die Fertigung eines guten Bo-
gens, dessen Pfeil weit fliegt, in 
puncto Material an ihre Gren-
zen.
Der perfekte Bogen ist lang und 
stabil, er verjüngt sich von der 
Mitte aus auf beide Seiten 
gleich, die Wurfarme müssen 
sich gleichmässig beugen, damit 
er unter Belastung nicht bricht. 

Eine kleine Reise ins Mittelalter

Der Druck auf den Bogenbauch 
und der Zug auf den Bogenrü-
cken müssen überall ähnlich 
stark sein. Dafür gibt es keine 
Messinstrumente, es zählt die 
Erfahrung. 

Mit  Zunder, Stahl und 
Feuerstein
Feuer machen wie in der Stein-
zeit ist Daniel Brunner’s dritte 
Leidenschaft. Dazu braucht es 
eisenhaltige Steine wie Makasit 
oder Pyrit – Knollen, die man an 
den Küsten von Frankreich, 
England und der Ostsee in den 
Kreideklippen findet (Makasit 
in kleinen Kugeln sogar am Sän-
tis) -  ein Stück Feuerstein und 
ein Stück Zunder. Zunächst 
schlägt man den Feuerstein mit 
großer Wucht an dem Pyrit vor-
bei, so dass er ihn berührt. Da-
bei reißt der Feuerstein Partikel 
aus dem Pyrit heraus. Durch die 
Reibungswärme glühen diese 
Partikel, und es entstehen 
langlebige Funken. Wenn diese 
Funken auf Zunder fallen, ein 
leicht glimmbares Material, 
kann sich der Glutherd immer 
weiter ausbreiten. Dann pustet 
man ganz sanft, so dass der 
Glutherd immer größer wird. 
Fügt man nun trockenes Heu 
hinzu, hat man rasch ein Feuer.

Steinzeit-Feuermach-Kis-
ten zum Mieten
Daniel Brunner vermietet seine 
Feuermach-Kisten mit Steinen, 
Zunder und allem, was es zum 
Feuermachen braucht, an Schu-
len. Geeignet sind sie für Schü-
ler ab 2./3. Klasse. Im Klassen-
verband können sie das 
Feuermachen dann ausprobie-
ren. Es ist jedes mal ein Erlebnis 
für Schüler und Lehrer. Infor-
mation unter www.archaeolo-
gie.tg.ch.
                               Marianne Marty

Daniel Brunner, 42, ist Hauswart im Martin-Haffter-Schulhaus in Weinfelden. In seiner Freizeit ist er 
Instrumentenbauer, Musikant, Bogenschütze und Feuermacher. Mit Leidenschaft baut er sich seine 
Instrumente selber: schwedische Sackpfeifen, Nyckelharpor (Einzahl: Nyckelharpa), auch Tastengeige 
genannt, Kastenleiern. Auch die mittelalterlichen Pfeilbogen, sogenannte Langbogen, entstehen in sei-
ner Werkstatt, genauso wie die Steinzeit-Feuermach-Kisten. Diese können Schulklassen bei ihm mieten. 

Sind Sie einer der 3 glücklichen Gewinner? 
Dann melden Sie sich spätestens bis am Freitag 1. Juli 2016, 

16:00 Uhr unter folgender Nummer: 071 626 17 17.
Sagen Sie uns in welcher der 10 Gartenbeizen Sie gerne Ihren 

Gutschein im Wert von Fr. 50.– einlösen möchten, wir schicken 
Ihnen diesen mit der Post zu. 

Yolanda Lehmann, Weinfelden

Urs Wanzenried, Weinfelden

Andreas Schätti, Mauren

Und das sind sie…
Die Gewinner unseres grossen Leser-Gartenbei-
zen-Gewinnspiels:

Rathausstrasse 8 
8570 Weinfelden TG 

Telefon 071 622 54 22 
Fax 071 622 13 98 
info@zum-loewen.ch
www.zum-loewen.ch

Mittwoch & Donnerstag 
geschlossen 

Feine Sommergerichte 
in unserer Gartenwirtschaft

Wirtschaft 
zum Löwen 

Stelzenhofstrasse 11 | 8570 Weinfelden

7 Tage in der Woche

Naherholung in intakter Natur
Gutes aus Küche und Keller
Gemütliche Gastlichkeit

Traditionelle 
   ital. Küche

Öffnungszeiten
Di. - Sa. 9.00 - 24.00 Uhr
So. und Mo. Ruhetag

ab 23. August wieder geöffnet

Familie Perrotta
Maria & Pasquale
Frauenfelderstr. 57
8570 Weinfelden
Tel. 071 620 25 33

saisonale Spezialitäten aus Italien.      

Restaurant Thurberg
Das Restaurant ob Weinfelden mit der eindrucksvollen Aussicht

auf Alpstein und Thurtal. Oberhalb des hauseigenen 
Rebberges am Ottenberg gelegen. 

Familie Daniel & Jrene Franz
Tel. 071 622 13 11 Fax. 071 622 13 68

rest.thurberg@bluewin.ch
www.thurberg.ch

Ruhetage: Montag und Dienstag

Restaurant Thurberg
Das Restaurant ob Weinfelden mit der eindrucksvollen Aussicht

auf Alpstein und Thurtal. Oberhalb des hauseigenen 
Rebberges am Ottenberg gelegen. 

Familie Daniel & Jrene Franz
Tel. 071 622 13 11 Fax. 071 622 13 68

rest.thurberg@bluewin.ch
www.thurberg.ch

Ruhetage: Montag und Dienstag

Restaurant Thurberg
Das Restaurant ob Weinfelden mit der eindrucksvollen Aussicht

auf Alpstein und Thurtal. Oberhalb des hauseigenen 
Rebberges am Ottenberg gelegen. 

Familie Daniel & Jrene Franz
Tel. 071 622 13 11 Fax. 071 622 13 68

rest.thurberg@bluewin.ch
www.thurberg.ch

Ruhetage: Montag und Dienstag

DER GEMÜTLICHE TREFFPUNKT, ZWISCHEN THUR UND ZENTRUM

Die Alte Mühle im stilvoll renovierten Ambiente und grosser Gartenanlage
Täglich geöffnet; Mo – Fr ab 16.00 Uhr; Sa ab 14.00 Uhr; So ab 10.00 Uhr

Öffnungszeiten:
Mo. / Di. / Mi. 16.00 - 24.00 Uhr
Do. / Fr. 16.00 - 02.00 Uhr
Sa. 09.00 - 02.00 Uhr, So. 09.00 - 24.00 Uhr

Sangenstrasse 37
8570 Weinfelden

Der gemütliche Treffpunkt im Grünen,
                  zwischen Thur und Zentrum.
Die Alte Mühle im stilvoll renovierten Ambiente und grosser Gartenanlage

info@ar-thur.ch
www.ar-thur.ch

SANGENSTRASSE 37 . 8570 WEINFELDEN . 079 218 2265 . info@ar-thur.ch . www.ar-thur.ch

EM - ZELT MIT 

GROSSLEINWAND

10.6. BIS 10.7.16

Weinfelder
Anzeiger

Feinste Fleischspezialitäten vom HolzkohleGrill 
und leichte Sommergerichte.

Wir verwöhnen Sie im rustikalen «ChämihütteGrill» oder 
in unseren neuen Ribi Garten-Oase

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Montag und Dienstag geschlossen. Tel. 071 650 00 11, www. gasthaus-ribi.ch

OttobergRestaurant Weinberg   
Restaurant Weinberg
Schnellberg 2
CH-8561 Ottoberg
Tel. +41 (0)71 622 56 22
mthory@sunrise.ch
www.wirtschaft-weinberg.chSonnenschutz-Beratung 

in Weinfelden
Nach einem eher durchzogenen 
Frühlingswetter ist unsere Haut 
noch nicht optimal auf die stär-
kere Sonneneinstrahlung der 
kommenden zwei Monate vorbe-
reitet! Deshalb ist der richtige 
und geduldige Umgang mit der 
Sommer-Sonne enorm wichtig! 
Gerade weil wir noch nicht von 
ausgedehnten Sonnenzeiten 
verwöhnt wurden, besteht ein 
rasches Bräunungsbedürfnis, 
um bereits gut vorgebräunt in 
die Sommerferien verreisen zu 
können! Aber Vorsicht! Ein zu-
rücksichtsloser Umgang mit der 
Sonne kann unangenehme Fol-
gen mit sich bringen! Die Mei-
nung, dass man zuerst einen 
Sonnenbrand haben muss, um 
möglichst schnell braun zu wer-
den, ist sehr gefährlich. Sonnen-
brände begünstigenlangfristig 
die Entstehung des gefürchteten 
Hautkrebses. 
Trotzdem darf man den Teufel 
nicht an die Wand malen und soll 
mit Vernunft die Sonne genies-
sen. Die Apotheke Drogerie Par-

fümerie Aemisegger in Weinfel-
den hat ein grosses Sortiment an 
geeigneten Sonnenschutz-Pro-
dukten für jeden Hauttyp, für Al-
lergikerInnen, für SportlerInnen, 
für Säuglinge und Kinder, 
Schwangere und Stillende und 
sogar für Personen mit behandel-
tem Hautkrebs. Lassen Sie sich 
jetzt über das Thema Sonnen-
schutz und Sonnen-Allergie bera-
ten und profitieren Sie bis zum 
15. Juli von 20% Rabatt auf Son-
nenschutzprodukte von EUCERIN 
und DAYLONG! 
Wir wünschen Ihnen einen son-
nenbrandfreien und schönen 
Sommer!

Viel Spass und 
Freude in Ihrer 

Lieblingsgartenbeiz!

Dominik Engeli, eidg.dipl.Dro-
gist, Apotheke Drogerie Parfüme-
rie Aemisegger Weinfelden
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Samstag 25. Juni 2016 – Flohmarkt
Marktplatz, 08:00 Uhr

Sonntag 26. Juni 2016 – Chormusik der Ukraine
Rathaus Weinfelden, 19:30 Uhr

Mittwoch 06. Juli 2016 – Rundgänge im Dorf - Auf Frauenspuren in Weinfelden
Rathausplatz, 18:30

Usgang - Kalender

Kino Charts
Die 10 erfolgreichsten Filme letzten Monat im Thurgau

1. 	 Angry Birds 2D
2. 	 Warcraft: The Beginning!
3. 	 Bad Neighbors 2
4. 	 X-Men: Apocalypse 3D
5. 	 Nice Guys
6. 	 Angry Birds 3D

7. 	 Zoomania 2D
8. 	 Alice im Wunderland: Hinter 		
	 den Spiegeln 2D
9. 	 The First Avenger: Civil War 3D
10. Alice im Wunderland: 		
	 Hinter den Spiegeln 3D

www.kino-tg.ch

Unsere Kinotipps

CH-Premiere
STREETDANCE

NEW YORK 
14. Juli 2016

CH-Premiere 
VERRÄTER WIE WIR

07. Juli 2016

CH-Premiere 
ICE AGE 5 - 

KOLLISION VORAUS
30. Juni 2016

Neu im Kino:
30.06. 	 Ice Age – Kollision voraus!
07.07. 	 Verräter wie wir
14.07. 	 Independence Day 2 
	 Street Dance New York 
	 Mullewapp – eine schöne Schweinerei
21.07. 	 StarTrek Beyond 
	 The Big Friendly Giant
28.07. 	 Tarzan 
	 Secret Life of Pets

Veranstaltungen 22.06.16 - 12.07.16 
Datum	 Anlass	 Lokalität, Zeit 
Weinfelden: 
21.06.-27.06	 Senior mach mit - Wanderwoche Pontresina
22.06.16	 Rundgänge im Dorf - Gärten und Höfe im Dorf	 Rathausplatz, 18:30
22.06.16	 Schulgemeindeversammlung / Rechnungsgenehmigung, Rathaus Weinfelden, 19:30
24.06.16	 Senior mach mit - Mittagstisch	 Gasthaus zum Trauben, 11:30
24.-26.06.16	 Max und die Käsebande - Musikschule Weinfelden	 Theaterhaus Thurgau, 19:15
25.06.16	 Flohmarkt	 Marktplatz, 08:00
25.06.16	 Nachtschwimmen	 Thurbad Weinfelden, 09:00
26.06.16	 Chormusik der Ukraine	 Rathaus Weinfelden, 19:30
27.06.16	 Senior mach mit - Chorprobe	 Evang. Kirchgemeindehaus, 14:00
27.06.16	 Seniorenchor - Bräteln im Schützenhaus Märstetten
02.07.16	 Wifelder Buremarkt	 Pestalozzi Schulhaus, 08:00
02.07.16	 Nachtschwimmen	 Thurbad Weinfelden, 09:00 – 00.30
03.07.16	 SWISS MADE - Musik aus der Schweiz für Chor, Violoncello & Orgel, kath. Kirche Weinfelden, 17:00
03.07.16	 Theater aus dem Nichts - Theaterwerkstatt stageapple Improvisation, Theaterhaus Thurgau, 19:15
06.07.16	 Rundgänge im Dorf - Auf Frauenspuren in Weinfelden, Rathausplatz, 18:30
09.07.16	 Nachtschwimmen	 Thurbad Weinfelden, 09:00 – 00.30

Bürglen:
24.06.16	 Erzählcafe	 Kirchgemeindehaus, 15:30 Uhr - 17:00 Uhr
25.06.16	 TELL-Tag	 Thurvorland beim Spielplatz, 10 - 24:00 Uhr
26.06.16	 Blaue Stunde	 Kirchgemeindehaus, 19:30 Uhr - 21:00 Uhr
29.06.16	 Schulschlussanlass Leimbach	 Schulhaus, 17:00 Uhr
30.06.16	 Schulschluss Bürglen	 Zeltli, 17:00 Uhr
01.07.16	 Schulschlussanlass Istighofen	 Schulhaus, 17:00 Uhr
02.07.16	 Suppentag	 Evang. Kirchgemeindehaus, 11:15 - 13:30 Uhr
03.07.16	 Chilefäscht	 Am Schlosshof, 16:00 Uhr - 18:00 Uhr

Berg:
24.05.16	 Schulschlussfeier für alle Schulklassen	 kath. Kirche, 18:15 Uhr
26.06.16	 Ministranten-Aufnahme	 kath. Kirche, 9:30 Uhr
27.06.16 	 Sommerkonzert Handharmonika-Club	 Rest. Stelzenhof, 19:30 Uhr - 22:00 Uhr
01.07.16 	 Schulfest	 Schulareal Primarschule, 18:00 Uhr
03.07.16	 Mixed-Doppelturnier	 Tennisplatz Meienägger, 8:00 Uhr - 18:00 Uhr
03.07.16	 Angst vor Muslimen?	 Kapellenweg 1, 9:50 Uhr - 11:20 Uhr
04.07.16	 Senioren Spielnachmittag	 Evang. Kirchenzentrum Berg, 14 - 16:30 Uhr
09.-16.07.16	 SOLA 2016 in Churwalden	

Märwil:
25.05.16	 Mütter- und Väterberatung	 Schulhaus Märwil, 13.30 - 15.00 Uhr
26.06.15	 Triathlon	 Märwiler Riet
04.06.16	 PSG Regio Märwil Schulschlussfeier	 Märwil, Friltschen und Lanterswil

Amlikon-Bissegg:
22.06.16	 Besuchsmorgen «Neue»
22.06.16	 Schulgemeindeversammlung	 Rathaus Weinfelden, 19:30 Uhr
25.06.16	 Mid Summer Party	 Griesenberg, 14:00 Uhr
02.07.16 	 Warti Party, Pool - Bars - Grill (ab 18 Jahren)	 Holzhof TG, Hüttlingerstrasse, 20:00 Uhr
12.07.16	 Mütter- und Väterberatung	 Pfarreiheim Leutmerken, 10:00 - 12:00 Uhr

Wigoltingen:
25.06.16	 Faustball NLB Heimrunde	 Sportplatz Oberstufenzentrum, 10:30 - 14 Uhr
25.06.16	 Faustball NLA Heimrunde	 Sportplatz Oberstufenzentrum, 15:30 - 20 Uhr
01.07.16 	 Jahresversammlung Verein «Lindenweg»	 Oberdorfstrasse 1, 20:00 Uhr
02.07.16 	 Gemeinde-Sprechstunde	 Seiteneingang Gemeindehaus, 09.00 - 11 Uhr

Bussnang:
22.06.16	 Schulgemeinde-Versammlung Sekundarschule	 Rathaussaal Weinfelden, 19.30 Uhr
27.06.16	 Rechnungs-Gemeindeversammlung	 MZH Hohenalber, 20.00 Uhr
02.07.16	 Chor Pub Festival	 Schulareal Mettlen, ab 18.00 Uhr
07.07.16	 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren	 Alterszentrum Bussnang, 12.00 Uhr
08.07.16	 Woodkaa-Party	 im Kaa oberhalb Mettlen
10.-12.07.16	 ökumenische Kindertage	 im Lanterswilerwald, 10.00-17.00 Uhr

Samstag, 02. Juli 2016 von 08.00 bis 13.00 Uhr

Der Treffpunkt mit Charme -
natürlich im Zentrum 

Der Markt mit frischen Produkten aus unserem Lebensraum
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Spannende Veranstaltungen Unser Kinotipp

Evangelische Kirchgemeinde Weinfelden ICE AGE 5 – KOLLISION VORAUS!

Wohin es ihn dabei aber dieses 
Mal verschlägt, damit dürfte nie-
mand gerechnet haben. Das Er-
gebnis hat aber Auswirkungen auf 
unsere geliebten Freunde Manny, 
Sid, Diego und den Rest der Band, 
denn ein riesiger Meteorit nimmt 
Kurs auf die Erde und bedroht al-
ler Leben. Doch die eiszeitliche 
Gang lässt sich davon nicht aus 
der Fassung bringen und versucht 
sich in Sicherheit zu bringen, was 
sie unter anderem in eine myste-

riöse Welt volle New-
Age-Spinner führt.
Das mittlerweile fünfte 
«Ice Age»-Abenteuer soll 
angeblich auch das letzte 
des weltweit erfolgrei-
chen Animations-Fran-
chise sein. Regisseur 
Mike Thurmeier besinnt 
sich dabei auf das, was 
er bereits in den voran-
gegangenen Teilen ge-
lernt hat: Slapstick wechselt sich 

mit Action und emotionalen 
Momenten ab. 

Das prähistorische Eichhörnchen Scrat ist nachwievor auf 
der Jagd nach dem Objekt seiner immerwährenden Begier-
de - einer Eichel.

Katholische Kirchgemeinde Weinfelden
Was Wo

24.06.2016 19.00 Abschluss Gottesdienst ForModula kath. Kirche St. Johannes
25.06.2016 10.00 Gottesdienst für Alle Alterszentrum Weinfelden

16.45 Gottesdienst in italienischer Sprache kath. Kirche St. Johannes
26.06.2016 10.00 Patrozinium (mit Kirchenchor) kath. Kirche St. Johannes
02.07.2016 10.00 Gottesdienst für Alle Alterszentrum Weinfelden

16.45 Gottesdienst in italienischer Sprache kath. Kirche St. Johannes
18.15 Passover - Gottesdienst kath. Kirche St. Johannes

03.07.2016 10.00 Gottesdienst kath. Kirche St. Johannes
09.07.2016 16.45 Gottesdienst in italienischer Sprache kath. Kirche St. Johannes

18.00 Minigolfplausch mit KAB und Kolpingfamilie Kreuzlingen
10.07.2016 10.00 Gottesdienst kath. Kirche St. Johannes

Eucharistiefeier unter der Woche:                           
Jeden Di und Fr um 9 Uhr 

kath. Kirche St. Johannes

Rosenkranzgebet:                                                                
Jeden So und Di um 17.30 Uhr sowie am Herz-Jesu-
Freitag um 08.15 Uhr

kath. Kirche St. Johannes

Katholische Kirchgemeinde Weinfelden
Wann

Termine  der  evang.  Kirchgemeinde  Weinfelden  
  
  
Do.   23.06.2016   16.00   Heimgottesdienst  in  der  Bannau  

Fr.   24.06.2016   10.00   Heimgottesdienst  in  der  Humana  

      19.00   Gebet  für  die  Gemeinde  

      20.00   JAM  Lobgottesdienst    

Sa.   25.06.2016   14.00   Cevi  

So.   26.06.2016   10.00   Gottesdienst  mit  Pfarrer  P.  Keller,  Birwinken  
         (Bodensee-­Kirchentag  in  Kreuzlingen/Konstanz)  
      19.00   Godi  Weinfelden  

Mi.   29.06.2016   09.30   Schnägglitreff  

Do.   30.06.2016   14.00   Seniorennachmittag  

      18.30   Teenagerclub  

      19.30   Jugendgruppe  (JG)  

So.   03.07.2016   10.00   Allianz-­Gottesdienst  auf  dem  Pestalozzi-­Platz  
(bei  schlechtem  Wetter  in  der  Chrischona)  

Di.   05.07.2016   09.45   Heimgottesdienst  im  Alterszentrum  
Do.   07.07.2016   16.00   Heimgottesdienst  in  der  Bannau  
Fr.   08.07.2016   10.00   Heimgottesdienst  in  der  Humana  
      19.00   Gebet  für  die  Gemeinde  
So.   10.07.2016   10.00   Gottesdienst,  Pfr.  R.  Häberlin  
  

Fr. 10.-
Gutsche in

für ein Abendessen
Ausschneiden und Einlösen 

bis 31. August 2016

Gutschein ist nicht kumulierbar
Freistrasse 2, 8570 Weinfelden

Tel: 071 556 91 91

 
Verschiedene Mittagsmenüs

Ab 1. Juli erstmals auch Heim-Lieferservice4
Von Montag bis Freitag

Montag - Freitag 08:30 23:00
Samstag 11:00  23:00
Sonntag 11:00 21:30 $

Der Treffpunkt mit Charme - 
natürlich im Zentrum

Weinfelden

Samstag, 02. Juli 2016 
von 08 – 13 Uhr

NEU - jetzt auf dem 

Weinfelder Marktplatz!
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ainzig-art-ig.ch

KORN.HAUS
Dussnag

Feins us 
Landfrauehand

Madörin Früchte
und Genüsse

Hof 
Schweizershaus

Chriesiland

Enz 
Trockenfrüchte

Weinfelder Beef

Thurgauer
Geschenkharass

Alpsteinhof

Bacheschüürli

Chäsi Pfyn

Rita‘s Backstube
im Grünhof

Bio Beck
Lehmann

Stucki‘s 
Hofprodukte

Waldhof Fässler

Strassmann

Königsblut Fun 
Food Manufactur

Grubmühle.ch

Imkerei
Sepp Lemmenmeier

Friedlis
Hofladen

Mosterei
Bussinger

Brenner‘s
Erlebnishof

28

23

17

11

7

29

24

19

12

8

31

20

14

9

32

26

22

30

15

10

643

Der Treffpunkt mit Charme - natürlich im Zentrum

02. Juli 2016
Samstag von 08 bis 13 Uhr

Babykleider aus 
einzigartigen Stoffen 
Nuggiketteli aus Silikonperlen

Wyland-Weide-Poulet
Bresse Galouise-Poulet
Kalbfleisch
erntefrisches Gemüse und Früchte 

Mostbröckli, Buureschüblig
Salami und Heissä Highländer
alles 100% Hochlandrinderfleisch

Frische Kirschen
Veredelte Fruchtbrände
Konfitüren und Gelees

Feine Mostbröckli vom
Limousin Rind
aus Mutterkuhhaltung

Hausgemachte Milchprodukte
Joghurt, Quark aus Kuhmilch
Div. Käsespezialitäten aus Schaf- 
und Ziegenmilch

Körner- und Landfrauenbrot 
Zopf mit
Mehl aus der Region

Hausgemachte Teigwaren 
Konfi
frische Salate und Beeren

Gonfi
Sirup
Eingemachtes
Thurgauer Agrarprodukte

Handgemachtes Backofenbrot aus
verschiedenen Getreidesorten

Bio-Lammfleisch gefüttert mit Heu
von Blumenwiesen
Event-Location für Geburtstage
und Hochzeiten

Reine Dinkelbrote
Zopf, Sauerteigbrote 
italienische Ciabatta
Mandelgipfel - alles Bioqualität

Honig aus kontrollierter 
Produktion und Honigprodukte.

Wachtelprodukte
Kaninchenfleisch
Freilandtrutenfleisch

Edelbrände
Trockenwürste aus Rindfleisch
Saisonale Früchte
Freilandeier

Dinkelknäckebrot; natur, mit Ros-
marin, Kernen oder Thymian
feine Dippgewürzmischung
saisonale Produkte vom Hof

Premium Süssmost Goldmedallie
Roter Apfelsaft Redlove
Apfelsekt alkoholfrei
Apfelsekt 3% vol Alkoholgehalt

Hausspezialitäten
Eingemachtes
Teigwaren
Produkte vom Hof

Kirsch-Muffins mit Sauerkirschen
Linzertorte mit Thurgauer Erdbeer-
füllung, Toggenburger Birnbrote
Hefestollen mit Nussfüllung

Senf
Essig, Oel
Kräuter
Bio-Produkte

Hausgemachte Teigwaren (Urdin- 
kel&Hartweizen)
Ziegenfleischspezialitäten
Feines vom Jersey Rind 

Regionales Demeter-Getreide
gebacken im Holzbackofen

Riesenauswahl an getrockneten
Früchen und Gemüsen

NEU - jetzt auf dem 

Weinfelder Marktplatz!
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Am Dienstagmorgen, 28. Juni 2016, veranstaltet  die TCS-Sektion Thurgau 
einen halbtägigen Kurs rund um das E-Bike. Zwischen 8 und 12 Uhr wer-
den die Teilnehmer auf dem Gelände des Verkehrssicherheitszentrums an 
der Dufourstrasse 76 in Weinfelden mit dem E-Bike und allem was dazu 
gehört vertraut gemacht.

Richtig mit dem E-Bike fahren

Auch in im Thurgau wird das E-Bike fahren 
zunehmen populärerer und die Anzahl von 
Bike-Fahrerinnen und -Fahrer nimmt mas-
siv zu. Gesamtschweizerisch sind über eine 
Viertel Million  Elektrovelos unterwegs und 
die Tendenz ist zunehmen. Auch die TCS 
Sektion Thurgau mit Präsident Marco Vi-
dale an der Spitze freut sich über diese 
Entwicklung, zumal das Fahren mit Strom 
aus erneuerbarer Energie umweltfreund-
lich und ökologisch ist. Als weiterer Effekt 
ist das Fahren mit dem E-Bike gesund und 
bereitet den Benützerinnen und Benützern 
Spass. Auch älteren Menschen ermöglicht 
es,  grössere Steigungen wieder zu befah-
ren. Jedes sechste verkaufte Velo in der 
Schweiz ist ein E-Bike und auf dem Markt 
sind verschiedene Modelle erhältlich.

Unterwegs auf Testgelände und 
Strasse
Unter der Anleitung der beiden verantwort-
lichen E-Bike-Instruktoren Patrick Oderbolz 
und Lukas Gasser vom TCS Thurgau bietet 

sich an diesem Morgen die Gelegenheit, 
nach einem Theorieteil auf verkehrsfreier 
Fläche mit einem bereitstehenden oder 
mit dem eigenen E-Bike das richtige Brem-
sen - auch die Vollbremsung - und das 
Handling des E-Bikes auf dem Testgelände 
zu erlernen. Verschiedene Verkehrssitua-
tionen wie Vortritt, Kreiselverkehr, Ein-
spuren usw. werden anschliessend auf 
öffentlicher Strasse erklärt. Als Partner 
dabei ist auch Pascal Schwarz (Velo 
Schwarz, Weinfelden).

Die Kosten betragen für TCS-Mitglieder 
70 Franken, für Nichtmitglieder 100 Fran-
ken, inkl. Pausenkaffee. Die Rückerstattung 
vom Fond für Verkehrssicherheit für alle 
Kursteilnehmer beträgt 40 Franken und 
ist bereits im Kurspreis berücksichtigt.

Anmeldung: TCS Sektion Thurgau, Frau-
enfelderstrasse 6, 8570 Weinfelden  071 
622 00 12 oder www.tcs-thurgau.ch; info@
tcs-thurgau.ch

Anzeige

Doppelter Alters-Rabatt für Fahr-
zeuge ab dem 5. Betriebsjahr bis 
max. 20% auf Arbeit und Ersatzteile. 

Ausgenommen Zubehör und Reifen. 
Dauer der Aktion 1. Juni 2016 bis 31. Juli 2016.

AMAG Frauenfeld
Zürcherstrasse 331
8500 Frauenfeld
Telefon +41 52 728 97 77
www.frauenfeld.amag.ch

AMAG Weinfelden
Deucherstrasse 34
8570 Weinfelden
Telefon +41 71 626 10 10
www.weinfelden.amag.ch

Inserat_Alters_Rabatt_VW_148x210mm_4f_d.indd   1 23.05.16   15:05

E-Bike fahren – muss gelernt sein…
Die Kursbesucher machen sich mit den Vorschriften, den Verkehrsregeln und den  
Gefahren des E-Bikes vertraut und können das E-Bike verkehrssicher benutzen.
    
Nach einem Theorieteil geht es auf verkehrsfreier Fläche darum, das richtige Bremsen –  
auch Vollbremsung – und das Handling des E-Bikes zu erlernen. Verschiedene Verkehrs- 
situationen (Vortritt, Kreisverkehr, Einspuren usw.) werden anschliessend auf öffentlicher 
Strasse erklärt und geübt.
 
   
Kursdatum 28. Juni 2016 08.00 – 12.00 Uhr Weinfelden
 
Kursorte VSZ Thurgau, Dufourstrasse 76, Weinfelden  
  
Instruktoren  Patrick Oderbolz  und Lukas Gasser (VSR) 
 

E-Bikes Selber mitnehmen  oder bei der Anmeldung bekannt geben,   
 wenn nicht vorhanden

Versicherung Sache der Teilnehmer 
    
Preis   TCS-Mitglieder CHF 70.–, inkl. Pausenkaffee
             Nichtmitglieder CHF 100.–, inkl. Pausenkaffee 
 Rückerstattung vom Fond für Verkehrssicherheit für alle  
 Kursteilnehmer (CHF 40.–)  ist bereits im Kurspreis berücksichtigt. 
    
Partner  Velo Schwarz, Frauenfelderstrasse 61, 8570 Weinfelden
    
Anmeldung  TCS Sektion Thurgau, Frauenfelderstrasse 6, 8570 Weinfelden 
 T: 071 622 00 12, www.tcs-thurgau.ch, info@tcs-thurgau.ch

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

jetzt profitieren: 
 

viele reduzierte Einzelteile 
 
 

Betriebsferien vom 11. - 30. Juli 2016 
 

(am Samstag, 2. Juli 2016 bleibt die nouvelle 
ausnahmsweise ebenfalls geschlossen) 
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„Wir sind nicht nur verantwort-
lich für das, was wir tun, son-
dern auch für das, was wir nicht 
tun“. Diesen Ausspruch tat Jean 
Baptiste Molière, Dramatiker 
der französischen Klassik, be-
reits im 17. Jahrhundert. Ein 
weiser Mann, ohne Zweifel. Vier 
Jahrhunderte später scheint das 

rückwärts. Abbau ist allgegen-
wärtig, neuerdings sogar bei 
den Gemeindeverwaltungen. 
Der Gang zum Schalter wird 
durch die Aufschaltung von In-
formationen auf der Website er-
setzt, behördliche Mitteilungen 
werden digital „zur Verfügung 
gestellt“, der persönliche Kon-
takt ist mehr und mehr abge-
schafft. ‚nicht tun’ wird Pro-
gramm - Service Public ist 
Makulatur. 
„Jährlich 5000 neue Arme im 
AHV-Alter“- „Immer mehr Pen-
sionierte kommen finanziell 
nicht über die Runden“ – „Viele 
haben Angst, dass die Rente 

Happy Anniversary!

Credo, das Glaubensbekenntnis 
unserer Gesellschaft, wohl eher 
zu lauten: ‚wir sind kaum ver-
antwortlich für das, was wir 
tun, und schon gar nicht für das, 
was wir nicht tun’. Was man 
nicht tut, kann in der Gesell-
schaft aber längerfristig unter 
Umständen sogar schwerer wie-
gen, als das, was man tut.
Wie die Winny auf ihren Streif-
zügen durch ihre alte Heimat so 
beobachtet, dreht sich allge-
mein nicht nur das Rad der opti-
schen Veränderungen im Dorf 
immer rascher, auch das Rad 
der Dienstleistungen nimmt 
Tempo auf. Leider in Richtung 

nicht reicht“. So lauten ver-
mehrt die Schlagzeilen in der 
Presse. Und die Sorgen sind be-
rechtigt. Es gibt auch hier bei 
uns immer mehr Menschen, die 
sich weder ein Zeitungsabo 
noch einen Fernseher leisten 
können, welche keinen PC und 
schon gar nicht die notwendi-
gen Kenntnisse dafür besitzen. 
Mit ihrer Hände Arbeit haben 
sie aber ihren Anteil an unserem 

heutigen Wohlstand sehr wohl 
geleistet.
„Gratis“ - sagt der Volksmund - 
„sei nur der Tod, und der koste 
das Leben“. In diesem Fall hat 
der Volksmund allerdings nicht 
recht. Und so hofft die Winny 
Felder, dass auch die nächsten, 
übernächsten und über-über-
nächsten 60 Ausgaben des 
Weinfelder Anzeigers noch gra-
tis sein werden.           	               wf

Ein Fall für Winny Felder

Anzeige

Anzeige

60 Ausgaben des Weinfelder Anzeigers gingen in den letzten 5 Jahren durch die 
Druckerwalzen, über 800›000 Exemplare wurden in Briefkästen gesteckt, voller Span-
nung daraus entnommen, aufgeschlagen, durchgeblättert, mit mehr oder weniger 
Aufmerksamkeit gelesen. Gratis. Der richtige Moment für die Winny Felder, in sich 
zu gehen und sich ein paar ernste Gedanken über den Stellenwert des papierenen 
Erzeugnisses in Zeiten digitaler Vorherrschaft zu machen. Und nicht nur darüber.

Reden Sie mit uns 
über Ihr Eigenheim.

Immer da, wo Zahlen sind.

Wir machen den Weg frei

Raiffeisenbank Mittelthurgau
mit Standorten in Bürglen, Schönholzerswilen,  
Sulgen und Weinfelden 
Telefon 071 626 99 00

SO KOMMEN SIE KÜHL 
DURCH DENN SOMMER

Solis Typ757 Rowenta
VU2630

Rowenta
VU5640

Frauenfelderstr. 2 | 8570 Weinfelden | Tel. 071 622 85 88 | www.iseli-albrecht.ch

19 Besuchen Siewww.art-thur.ch

Sonntag, 26. Juni 2016, 09.00 bis 17.00 Uhr
in der Festhalle Rüegerholz Frauenfeld mit durchgehendem 
Gastrobetrieb und der Verleihung des prix art-thur 2016

freier Eintritt
freier Verkauf

Sehen. Staunen. Erleben.

80 Künstler präsentieren an über 100 Ausstellungsständen 
ihre Werke zu zahlbaren Preisen. Sonderschau mit 
12 ausgewählten U30 Nachwuchskünstlern

die grösste Ausstellungsplattform für ambi- 
tionierte Kunstschaffende in der Ostschweiz 
 

art-thur16
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www.tbweinfelden.ch

«Ich habe auf
Gasheizung umgestellt.»

«Weil die Heizmethode effizient,
günstig und sauber ist.
Zudem ist die Anwendung
komfortabel und platzsparend.»

Markus Häberli, Garage Häberli AG, Bonau

SOMMERKONZERT
Mittwoch, 6. Juli 2016 | 19.00 Uhr 
Katholisches Pfarreizentrum Weinfelden
Openair (bei schlechtem Wetter im Saal)

Es musizieren
• Vorstufenensemble Weinfelden-Bürglen-Berg
• Perkussions-Ensemble der Musikschule Wil
• Bläserkids Musikschule Wil
• Percussion Factory 
• Jungi MUSIG on thur

Werke von
ABBA, Leander Kaiser, Josh Gottry, Eckhard Kopetzki, Jacob de Haan, 
Ron Sebregts

Leitung
Bruno Uhr, Thomas Fele, Beat Fraefel und Simon Forster

Eintritt frei
Kollekte zugunsten der Jugendmusikkasse

www.musikalis.ch

1

Neu organisiert
Grundbuchämter und Notariate wichtig bei Immobilienkauf

Die Bedeutung des Grundbuchwesens ist 
gross, so Schwager: «Das Grundbuch ist 
ein wichtiger Pfeiler der Wirtschaft und 
Grundlage für das Hypothekarwesen. Es 
sorgt für Klarheit und Stabilität.» Daran 
soll auch die Reorganisation nichts än-
dern. Sie soll der steigenden Komplexität 
der Geschäfte dienen. Gleichzeitig kön-
nen Kosten in der Höhe von jährlich gut 
einer Million Franken gespart werden.

Synergien nutzen
Wo immer es räumlich möglich ist, sind 
die Grundbuchämter und Notariate am 
gleichen Ort untergebracht, weil sich 
laut Schwager Synegien ergeben. Bei der 
Reorganisation waren Schwagers Detail-
kenntnisse nützlich, da er das Geschäft im 
Thurgau von der Pike auf kennt. In Wein-

felden sind die Büros an der Amriswiler-
strasse 57a domiziliert.

Anforderungen gestiegen
Als einer der führenden Liegenschafts-
vermittler im Thurgau ist Fleischmann 
Immobilien daran interessiert, dass die 
Geschäfte auf dem Grundbuchamt effizi-
ent abgewickelt werden. Inhaber Werner 
Fleischmann, der zu Beginn seiner berufli-
chen Laufbahn eine Lehre auf dem Grund-
buchamt Steckborn absolvierte und als 
Grundbuchbeamter angestellt war, stellte 
in den vergangenen Jahren unterschied-
liche Arbeitsweisen auf den einzelnen 
Grundbuchämtern fest: «Ich bin gespannt, 
wie sich die Reorganisation auswirken 
wird.» Linus Schwager ist vom Nutzen 
überzeugt. Die Reduktion von 20 auf fünf 
Grundbuchämter mit zwei zusätzlichen 
Aussenstellen werde dazu beitragen, dass 
die Qualität überall konstant sein wird. Die 
Arbeitsweisen könnten einander besser an-
geglichen werden. Er räumt zwar ein, dass 
eine gewisse Bürgernähe verloren geht, ge-
wichtet aber die Konzentration von Wissen 
und Erfahrungen an wenigen Standorten 
als einen wesentlich grösseren Gewinn.

Ein Kauf oder Verkauf einer Liegen-
schaft ist meist eine emotionale 
Angelegenheit. Ebenso ausserge-
wöhnlich ist die Reorganisation der 
Thurgauer Grundbuchämter. Der 
Thurgauer Grundbuch- und Notari-
atsinspektor Linus Schwager erklärt 
die Folgen.

Wir vekaufen auch 
Ihre Liegenschaft

Fleischmann Immobilien AG
Rathausstrasse 18
Postfach 128
8570 Weinfelden

Telefon 071 626 51 51
info@fleischmann.ch
www.fleischmann.ch

Helle Neubau-Wohnungen in Seenähe mit Aussicht
Eigentumswohnungen in Seenähe 
oder auch in der Nähe von Stadt-
zentren liegen voll im Trend. Deshalb 
wird die Fleischmann Immobilien 
AG mit eigenen Neubauprojekten 
der steigenden Nachfrage gerecht: 
Neue Wohnungen entstehen in Alt-
nau, Romanshorn, Tägerwilen und 
Frauenfeld.

Die Verantwortliche für Neubaupro-
jekte bei der Fleischmann Immobilien 
AG, Heidi Haag aus Tägerwilen, 
weiss, was ihre Kundschaft will – 
gute Lage, schöne Aussicht, Nähe 
zu einem Zentrum und am liebsten 
den See vor der Haustüre: «Die Woh-
nungen verkaufen sich momentan ab 
Plan, noch vor dem eigentlichen Bau-

beginn, weil sie ein sicherer Wert mit 
guter Rendite sind und weil sie dank 
günstiger Zinsen eine tiefe Belastung 
bedeuten.» Von solchem Wohneigen-
tum ist Heidi Haag restlos überzeugt: 
«Mein Partner und ich haben vor 
zwei Jahren selbst eine Wohnung aus 
«Eigenproduktion» ab Plan gekauft 
und wohnen seit einem Jahr darin.»

2013 bezugsbereit
Neustes Beispiel für das grosse In-
teresse an Neubau-Eigentumswoh-
nungen ist das Projekt in Altnau an 
der Ecke Bahnhofstrasse/Moosgra-
benstrasse. Das Baugesuch für die 
vier Mehrfamilienhäuser wird in 
diesen Wochen bearbeitet und die 
Wohnungen sind 2013 bezugsbe-

reit. Kaum waren die Pläne erstellt, 
waren schon viele der insgesamt 20 
Wohnungen reserviert. Die Woh-
nungen überzeugen durch eine 
grosszügige Raumaufteilung mit viel 
Wohnkomfort und –qualität. 

Hell, grosszügig, schöne Aussicht
Die hellen, grossflächig verglasten 

Wohnräume mit den 
riesigen Terrassen ge-
ben den Ausblick frei 
gegen den See und 
Richtung Süden. Von 
den 3½-Zimmer-Woh-
nungen sind schon alle 
reserviert, und auch 
von den 4½-Zimmer-
Wohnungen sind nur 
noch wenige verfüg-
bar. Die Bijous der 
vier Mehrfamilienhäu-
ser sind die 4½-Zim-

mer-Attikawohnungen, von denen 
ebenfalls eine bereits reserviert ist: 
Die Attikawohnungen haben eine 
Nettowohnfläche von 153 Quadrat-
metern und eine  aussergewöhnlich 
grosszügige Panorama-Terrassenflä-
che zwischen 121 und 145 Qua-
dratmetern mit freiem Blick in alle 
Himmelsrichtungen.

Genug Tiefgaragenplätze
Die Mehrfamilienhäuser eignen 
sich für generationsübergreifendes 
durchmischtes Wohnen und sind 
rund um einen attraktiven Gemein-
schaftsbereich mit Sitzgelegenhei-
ten angeordnet. In jedem Haus steht 
ein Hobbyraum zur Verfügung, der 
ebenfalls zum Verkauf steht, und un-
ter der ganzen Überbauung sind zu-
sätzlich zu Aussenabstellplätzen für 
Autos genügend Tiefgaragenplätze 
geplant.

Für weitere Auskünfte und  
Unterlagen rufen Sie uns an!

Helle Räume dank grosszügiger Fensterfronten und schöner Ausblick gegen den See und Süden – 
die neuen Attikawohnungen in Altnau versprechen ein inspirierendes Wohngefühl.

Fleischmann Immobilien AG
Heidi Haag, Tel. 071 626 51 51
www.fleischmann.ch

Wir verkaufen auch  
Ihre Liegenschaft!

5-Zi-Riegelhaus in Alterswilen
Nähe Schule. Liebevoll saniertes 
Wohnhaus mit grosser Scheune, 
Stall. Mit Ausbaureserve. Romanti-
scher Garten. Land 582 m². 
Fr. 550‘000.–, dem Meistbietenden

Ländlich-idyllisch Wohnen!

5½-Zi-Haus mit Charme in Berg
Zentral, Nähe Bahnhof. Einfacher In-
nenausbau, Renovationsbedarf, 
2 Garagen und Büro im Anbau.
Haus mit 801 m² Land, Fr. 660‘000.–
Bauparzelle 560 m²,  Fr. 200‘000.–

Wohnen mit vielen Möglichkeiten!

5½-Zi-Einfamilienhaus in Berlingen
3 Minuten von Seepromenade, 
gepflegt, einseitig angebaut. Gute 
Trennung  von Wohn-/ Privatbereich. 
Romantischer Garten. Land 536 m². 
Preis Fr. 695‘000.–

Mit Blick auf den Untersee!

Bauernhaus mit Stall, viel Land
In Altishausen. 6-Zi, einfacher Innen-
ausbau, Renovationsbedarf. Land 
2‘500 m². Zus. Land kann miterwor-
ben werden. 
Fr. 470‘000.–, dem Meistbietenden

Ideal auch für Tierhaltung!

Fleischmann Immobilien AG
Rathausstrasse 18
Postfach 128 
8570 Weinfelden 
Telefon 071 626 51 51 
info@fleischmann.ch 
www.fleischmann.ch 

6½-Zimmer-Haus mit Blick auf See
In Landschlacht. Mit gemütlichem 
Innenausbau und rustikalem Ambi-
ente; sonniger Garten. Land 700 m²  
(102 m² im Nutzungsrecht). 
Fr. 795‘000.–, dem Meistbietenden 

Mit viel Privatsphäre!

Dachmaisonette im Zentrum
In der Altstadt von Steckborn Nähe 
See. Grosszügiger Grundriss, offener 
Wohn-/Essbereich mit gemütlichem 
Dachbalkon. 
Preis Fr. 495‘000.–

Wohnen mit Charme!

Wohnhaus mit Laden in Berlingen
An guter Geschäftslage. Altstadthaus 
mit Laden, einer 3½- und 4½-Zi-Woh-
nung, vermietet. Mit Ausbaumöglich-
keiten. Land 289 m². 
Preis Fr. 550‘000.–

Im Zentrum, Nähe See!

Moderne 4½-Zi-Maisonette
In Weinfelden, Nähe Zentrum, Schule, 
Einkauf. Grosszügig, hochwertiger 
Innenausbau und warmes Ambiente. 
168 m² NWF. Dachterrasse, ge-
deckter Balkon, Lift. Fr. 940‘000.-.

Mit Weitblick zum Ottenberg!

Grundbuch- und Notariatsinspektor Linus Schwager (r.) bespricht mit Werner Fleisch-
mann die neue Organisation der Grundbuchämter.
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Samuel F.Enz Geschäftsführer / Verwal-
tungsratspräsident

Ruth J. Enz Direktionsassistentin / Fachbe-
reich Medizin

EnzKing hat eine Vision: Wir möchten den Alltag ein Stück einfacher, sicherer 
und die Zukunft ökologischer gestalten. Was wir tun, das tun wir aus Überzeu-
gung. Darum bieten wir nicht nur Produkte an, hinter denen wir zu 100 % 
stehen, wir setzen uns auch für ein Umdenken auf dem Gebiet der Wirt-
schafts- und Unternehmensethik ein. 

EnzKing future technologies – Clevere Lösungen bewegen

Als Systemanbieter wegweisender Notruf- 
und Erste-Hilfe-Systeme sowie von Lade-
systemen für E-Mobile wissen wir: Nur was 
zu Ende gedacht und konsequent umge-
setzt ist, bringt die Resultate, auf die wir als 
Unternehmen mit Verantwortungsbe-
wusstsein stolz sind. Deshalb setzen wir auf 
kühne Ideen und konsequent auf die beste 
Qualität bei allen Komponenten. 

Für uns steht der Mensch im Zentrum. Bei 
allem, was wir tun. Denn Menschen sind 
es, die unsere Produkte anwenden. Darum 
sind alle Produkte aus dem EnzKing-Pro-
gramm so gestaltet, dass sie den individu-
ellen Gegebenheiten und Bedürfnissen 
angepasst werden können: Technisch und 
optisch.

Darüber hinaus achten wir darauf, dass alle 
Produkte aus dem EnzKing-Programm gut 
geplant und realisiert werden. Das schont 
wertvolle Ressourcen entlang der gesam-
ten Zuliefererkette und spart nicht nur Zeit, 
Energie und Material sondern auch Kosten. 
Das Wissen, das hinter diesen Produkten 
steht, geben wir weiter. Firmen, Institutio-
nen, Verbände und Private finden in Enz-
King einen zuverlässigen Partner für die 
Bereiche Erste-Hilfe und BLS-AED Schu-
lungen. Richtig gerüstet zu sein im Falle 

tigen «Laien»-Defibrillator und andere für 
den Notfall unabdingbare Utensilien. Diese 
sind nach DIN und anderen gesetzlichen 
Richtlinien zusammengestellt. Auf Wunsch 
sind sie individuell erweiterbar.

Beim Öffnen erstellt das System automa-
tisch direkt am Unfallort eine persönliche 
Gesprächsverbindung zu einem Rettungs-
profi. Der Ersthelfer kann so unter profes-
sioneller Führung optimal helfen. Es sind 
solche Ideen, die unseren Alltag sicherer 
und einfacher machen. Wenn es um Erste-
Hilfe-, Notruf- und Service-Systeme geht, 
kommen nur die beste Technik, hochwer-
tige Materialien und ein erstklassiger Ser-
vice in Frage. Darum gilt für alle unsere 
Produkte: 

Lückenlose Sicherheit – 24/7/365
EnzKing garantiert lückenlose Sicherheit. 
Alle Alarme und Geräte sind rund um die 
Uhr bewacht. Jeden Tag. Das ganze Jahr.

Erste Qualität 
Alle Erste-Hilfe-, Notruf- und Service-Sys-
teme aus dem EnzKing-Programm sind 
Premiumprodukte. EnzKing setzt an alle 
Komponenten höchste Qualitätsansprüche. 
EnzKing bezieht ausschliesslich Produkte 
und Komponenten aus der Schweiz und aus 
Deutschland. Alle Zulieferer müssen sich 
den strengen EnzKing/Castellan-Qualitäts-
standards verpflichten.

eines Notfalls, ist enorm wichtig. Jede Mi-
nute kann ausschlaggebend sein und man 
hat in diesem Moment nur eine Chance, 
schnell und korrekt zu handeln und so 
auch Leben zu retten. Als Zeichen unseres 
Engagements überweisen wir jedes Jahr 
10 % unseres Reingewinns an gemeinnüt-
zige Gesundheits-, Umwelt- und Kinder-
hilfsorganisationen.

Notfall- und Informations-Manage-
ment 
Im Bereich der Notruf- und Erste-Hilfe-
Systeme bietet Enz-King eine clevere Ver-
bindung aus Hardware und Service. Ein 
Beispiel: Der Notfallkoffer –«der mobile 
Lebensretter» verfügt über einen hochwer-

Bis zu 15 Jahre Garantie 
Mit einem EnzKing-Wartungs- und Service-
vertrag stellen Sie lückenlos das einwand-
freie Funktionieren Ihres Erste-Hilfe-, Not-
ruf- und Service-Systems sicher. Zusätzlich 
profitieren Sie von einer Garantieverlänge-
rung von regulär zwei auf 15 Jahre.

Erste-Hilfe und BLS-AED Kurse
«Werden auch Sie zum Lebensretter» 
Herzinfarkte und andere lebensbedrohli-
che Notfälle ereignen sich täglich und 
überall. Es kann jeden treffen! Sie, Ihre 
Angehörigen, Ihre Freunde, Ihre Arbeits-
kollegInnen…Und immer gilt: Entschei-
dend sind oft die ersten Minuten. Nur: 
Selten sind Rettungsprofis vor Ort. In der 
Regel sind es Laien, die als Ersthelfer am 
Notfallpatienten agieren müssen. Damit Sie 
in einer solchen Situation schnell und kor-
rekt reagieren können, empfiehlt es sich, 
regelmässig eine solche Schulung zu besu-
chen. «Man kann nie wissen»

E-Mobilität
Elektromobilität ist die Zukunft. Und die 
beginnt genau jetzt. Denn Elektrofahrzeuge 
leisten durch ihren emissions- und CO2-
freien Betrieb einen massgeblichen Beitrag 
zum Umwelt- und Klimaschutz. Für Elektro-
mobile bietet EnzKing innovative E-Ladesta-
tionen an. Individuell gestaltet und konfigu-
riert, je nach Anwendung, Einsatzort, 
benötigter Stromstärke und den gewünsch-
ten Anschlüssen. Das EnzKing-Produktport-
folio reicht von intelligenten Ladesystemen 
für den privaten PW bis hin zu voll netzwerk-
fähigen und erweiterbaren Multiladestatio-
nen für den professionellen Gebrauch. Es 
umfasst Ladestationen für E-Mobile, E-
Bikes, Rollstuhl, Campingwagen, Nutzfahr-
zeuge, Motorrad, Pedlec und Segway.

Notfall- und Informationsmanagement / Elektromobilität / Schulungen im Bereich Erste-Hilfe & BLS-AED

ENZ King of future technologies AG
Rathausstrasse 30
CH-8570 Weinfelden
071 577 52 00
info@enzking.ch, www.enzking.ch
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Für den stationären Betrieb bietet EnzKing die Castellan-Erste-Hilfe-Sys-
teme auch zur Wandmontage im Innenbereich an. Passend zu den lokalen 
Gegebenheiten und den gesetzlichen Vorgaben. Das Erste-Hilfe-System 

und die Rettungsmittel sind so 
zentral, sicher und sichtbar depo-
niert. Die eingestellten Rettungs-
mittel können durch einen Alarm 
gegen Diebstahl und Vandalismus 
geschützt werden. Funktion und 
Service sind identisch mit dem 
Notfallkoffer.

Wandsystem mit Trageeinheit inkl. 
GSM-Modul (direkte Verbindung zu 
144) und Rettungsmittel. Design in-
dividuell wählbar z.b. mit eigenem 
Firmenlogo.

Rettungsmittel inkl. AED im Notfallkoffer oder im Wandsystem. Direkte 
Verbindung zu 144. Professionelle Unterstützung in der Notfallsituation.

Notfallkoffer mit Rettungsmittel inkl. GSM-Modul (direkte Verbindung zu 
144). Ausstattungen individuell nach Bedarf / bzw. Einsatzbereich wählbar.

Die E-Powerload-
Wandladestation 
bietet zwei indivi-
duelle Anschlüsse. 
Sie funktioniert als 
Einzelladestation 
oder kann in das 
clevere Abrech-
nungssystem 
«Wandladestation 
Media» einge-

bunden werden. Sie verfügt über getrennte interne Stromzähler und kann 
zum Abrechnen über GSM mit einem bestehenden Abrechnungssystem 
verbunden werden. Zum Beispiel mit einem Parkhaus-Kassenautomaten. 

E-Ladestation (Schnellladestation) bsp. Parkhauslösung mit einfachem 
Abrechnungssystem über Parkkarte. Design individuell wählbar.

Ob in Firmen, auf öffentlichen Plätzen, im öffent-
lichen Nahverkehr, bei kulturellen Treffpunkten 
oder in Sport- und Einkaufszentren: Die Notruf- 
und -Service-Systeme leisten wertvolle Dienste 
bei der Orientierung, beim Anfordern von 
öffentlichen Verkehrsmitteln oder in Notfällen. 
EnzKing bietet Notruf- und Service-Systeme für 
jedes Bedürfnis an. Von der einfachen Notruf- 
oder Informationssäule bis hin zur Multifunkti-
onssäule mit integriertem Erste-Hilfe- System 
und E-Mobil-Ladestation. 

Multifunktionssäule geeignet für die öffentli-
chen Bereiche. Notfallsystem mit Trageein-
heit inkl. GSM-Modul (direkte Verbindung zu 

144). Multifunktionssäule kann z.b. kombiniert werden mit Taxirufknopf / 
Infoterminal und /oder Elektroladestation.

Trageeinheit im Wandsystem / einfache & schnelle Handhandhabung im 
Notfall. Direkte Verbindung zu 144. Über Lautsprecher und Mikrofon wird 
der Ersthelfer professionell unterstützt.

Unsere Produkte:
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Centralgarage Weinfelden AG
Walkestrasse 27
8570 Weinfelden 
T +41 (0)71 622 74 74

toyota .ch

* Empf . Netto-Verkaufspreis , inkl . MwSt . Prius Hybrid Sol , 1 ,8 HSD , 90 kW , CHF 34’500 .– , Ø Verbr . 3 ,0 l / 100 km , Ø CO₂ 70 g / km , En .-Eff  . A . Abgeb . Fahrzeug: Prius Hybrid Sol Premium , 
1 ,8 HSD , 90 kW , CHF 36’900 .– , Ø Verbr . 3 ,3 l / 100 km , Ø CO₂ 76 g / km , En .-Eff  . A . Ø CO₂-Emission aller in der Schweiz immat . Fahrzeugmodelle: 139 g / km . Leasingkonditionen: Eff  . 
Jahreszins 0 ,90 % , Vollkaskoversicherung obligatorisch , Kaution vom Finanzierungsbetrag 5 % ( mind . CHF 1’000 .– ) , Laufzeit 24 Monate und 10’000 km / Jahr . Eine Leasingvergabe wird 
nicht gewährt , falls sie zur Überschuldung führt . Das 0 ,9 %-Leasing ist gültig für Vertragsabschlüsse mit Inverkehrsetzung vom 1 . März 2016 bis 30 . Juni 2016 oder bis auf Widerruf . 
Abbildung zeigt aufpreispfl ichtige Optionen .

Der neue Prius ab sensationellen CHF 34’500.–*

DER NEUE 
TOYOTA PRIUS
HYBRID-POWER FÜR HÖCHSTE EFFIZIENZ.
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Näh-Shop Sutter
Rathausstrasse 32
8570 Weinfelden
Tel. 071 622 71 66

Selber-mach-Tipp vom Fachgeschäft

Trendiges Material: 
Soft and Stable Einlage

Information, Beratung und Material
im Bernina Näh-Shop Weinfelden
erhältlich.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Tel 071 622 13 94 8570 Weinfelden

3D-ERLEBNIS SEHTEST
JETZT BEI NEUGART OPTIK

Betreuung plus hat die Arbeit 
aufgenommen 

SBB Fahrplan und Ticket-Shop
Kostenlose Online-Schulung in Weinfelden

Das neu formierte Team aus sechs Mitarbei-
terinnen ist sehr motiviert und durfte auch 
schon verschieden  Betreuungseinsätze in 
den letzten Monaten erbringen. Mit diesen 
ersten Erfahrungen zeigt sich, dass die Wün-
sche und Bedürfnisse unserer Kunden sehr 
individuell und spannend sind. Es zeigt sich 
aber auch, dass die Zusammenarbeit mit der 
Haushilfe und Krankenpflege gut funktio-
niert und der Kommunikationsfluss bei Kun-
den, welche verschiedene Leistungen der 
Spitex beziehen, vereinfacht und geschätzt 
wird.
Gerne nimmt das Team Betreuung plus wei-
tere Anfragen  entgegen und freut sich, 

Die SBB bieten kostenlos Schulungen zum 
SBB Online-Fahrplan und zum SBB Ti-
cket-Shop an. Die Teilnehmenden wissen, 
wie sie online (über das Internet) und mit 
dem Laptop, Tablet, Smart- oder iPhone den 
Fahrplan abfragen sowie Online- und Mobi-
le-Tickets kaufen können. Die kostenlose 
Online-Schulung wird am Donnerstag, 

Seit Anfang Jahr bietet die Spitex Mittelthurgau als erste Spitex im Kanton Thurgau 
ein zusätzliches Dienstleistungsangebot Betreuung plus an.

wenn auch Sie die neue Dienstleistung der 
Spitex Mittelthurgau in Anspruch nehmen. 
Gerne leisten wir Einsätze ab zwei Stunden. 
Es können  einmalige Einsätze sein, wir be-
gleiten beispielsweise Personen vom Spital 
nach Hause, sind besorgt, dass sie sich zu 
Hause dann wohl fühlen und alles Nötige 
vorhanden ist. Unsere Mitarbeiterinnen 
sind hoch flexibel und jederzeit mobil mit 
Auto.
Esther Zürcher Leitung Betreuung plus be-
rät Sie gerne unter 058 346 22 22, von Mon-
tag bis Freitag, jeweils  8.00h-11.30h und 
13.30h bis 17.00h oder via Mail e.zuer-
cher@spitex-mittelthurgau.ch   

30.06. von 14.00-16.00 Uhr im Kurszentrum 
der OdA GS Thurgau, Marktplatz 1 (ehemals 
Coop) in Weinfelden, durchgeführt. Voraus-
setzung: Mitnahme eines funktionstüchtigen 
Laptops, Tablets, Smart- oder iPhone und 
Kenntnisse in deren Bedienung. 
Anmeldung und Auskunft: Pro Senectute 
Thurgau, 071 626 10 83

v.l.Andrea Brauchli,Cornelia Wild,Karin Huber,Iris Altwegg Störchli,Elsbeth Graf,Esther Zürcher

60. Ausgabe Juli 2016 | Weinfelder Anzeiger 15

Näh-Shop Sutter
Rathausstrasse 32
8570 Weinfelden
Tel. 071 622 71 66

Velo-Picknick Ta s che
Selber-mach-Tipp vom Fachgeschäft

Trendiges Material: 
Soft and Stable Einlage

Information, Beratung und Material
im Bernina Näh-Shop Weinfelden
erhältlich.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Velo- Picknick Tasche 
 
Trendiges Material: Soft and Stable Einlage 

 
 
 
 
Information, Beratung und Material 

im Bernina Näh-Shop Weinfelden 

erhältlich. 
 
 
 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

 

 

Näh-Shop Sutter 

Rathausstrasse 32 

8570 Weinfelden 

Tel. 071 622 71 66 
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Wieder gute Stimmung an 
der Vollmondbar

Verein für Jugend und Freizeit 2016

Auch die zweite Vollmondbar in 
diesem Jahr wurde von den Wein-
felderinnen und Weinfeldern gut 
besucht. Bei mildem Wetter und 
tollen Hits, dargeboten von der 
3.-Klassband des Thomas-Born-
hauser-Schulzentrums feierten 

Mit eindrücklichen und bewegen-
den Bildern gab das Mitarbeiter-
team rund um Diego Alessi Ein-
blick ins laufende Geschehen der 

zahlreiche Gäste die Vollmond-
nacht und den Ausklang der Wo-
che. Die nächste Vollmondbar fin-
det am Montag, den 20. Juni statt. 
Auch für diesen Abend hat sich das 
OK der Vollmondbar ein kulturel-
les Rahmenprogramm überlegt

In aufgeräumter Stimmung 
konnte im jugendWerk 
anlässlich der 24. Mitglieder-
versammlung Rückschau auf 
das Jahr 01 nach dem Umzug 
an die Weststrasse gehalten 
werden.

Anzeige

ISO 9001:2008

B a d e
W e l t

jo
ss

Die Quelle für Ideen

8570 Weinfelden, Telefon 071 626 22 33
www.schreinerei-kasper.ch

offenen und der mobilen Jugend-
arbeit und der diversen Schulsozi-
alarbeiten. Thomas Siegfried 
konnte eine, dank vielen kleinen 
und grösseren Spenden, beinahe 
ausgeglichene Rechnung präsen-
tieren. Erstmals in der Vereinsge-
schichte wurde eine neue Mitglie-
derkategorie für Familien 
geschaffen und beschloss die Ver-
sammlung, die Beiträge moderat 
anzupassen.

Nach acht arbeits- und ergeb-
nisintensiven Jahren Vor-
standsarbeit konnte das Präsi-
dium durch Roland Müller und 
das Kassieramt durch Raphae-
la Helg hochkarätig neu be-
setzt werden. Herzlich ver-
dankt wurden die beiden 
scheidenden Edith Schramm 
und Thomas Siegfried bevor 
der Apéro zum anstossen und 
feiern einlud.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Das Hofackerkaffee in der Werk-
statt an der Oberfeldstrasse 11 
in Weinfelden ist bis 25.08.2016 
jeweils am Donnerstag von 13.45 
– 16.00 Uhr offen.

Lassen Sie sich bei schönem Wet-
ter im Garten von den Klientinnen 
der Stiftung Hofacker bedienen.
(Betriebsferien vom 18.07. bis 
07.08.2016
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Martin Krengel beendet 2014 seine Doktorarbeit und will sich endlichen einen 
lang gehegten Wunsch erfüllen: Einfach alles hinter sich lassen, keinen 
Zeitdruck mehr kennen und durch die Welt reisen, gerade dorthin wo es ihn 
hintreibt. Martin Krengel hat Kulturpsychologie und Wirtschaft studiert und 
weiss, dass alles „Hinter-sich-lassen“ einfacher gesagt ist, als getan. Also 
erzählt er allen, dass er dabei ist, seine Zelte 
in Berlin für ein Jahr abzubrechen und sich 
auf Weltreise begeben wird. 

Minutiös plant er seine Abreise, vermie-
tet schnell seine Wohnung - damit es kein 
Zurück gibt, beantragt ein Visum für 
Russland - welches ihm in der momentan 
angespannten Situation verweigert wird, 
entscheidet sich für die Mongolei als Aus-
gangspunkt für seine Reise und verlässt 
im November 2014 Deutschland. Endlich 
in Ulan Baator, Mongolei angekommen, 
lebt er die ersten Tage im westlich ge-
prägten Ramada Hotel. So bleibt er in der 
mongolischen, bitterkalten Hauptstadt 
ein einsamer Tourist. Erst als er den ent-
scheidenden Schritt in die Backpa-
cker-Unterkunft wagt, lässt er emotional 
Deutschland los und stürzt sich ins Aben-
teuer.
Martin Krengel hält nichts von Reisefüh-
rer. Weiss er doch, dass die wirklich 
wichtigen Sachen nicht in Führern ste-
hen. Wer ein Land tatsächlich kennenler-
nen will, muss einfach drauf losgehen 
und sich die Hinterhöfe und Aussenbezir-
ke einer Stadt und ins unbekannte Hin-
terland wagen. Martin Krengel geht, 
auch in mittlerweile vielbereiste Länder 
wie Australien oder Argentinien, bis an 
seine Grenzen und lernt dabei sich selber 
neu kennen. Beim Lesen merkt man, dass 
ihm dieses Ausprobieren und Neues er-
fahren Spass macht. Vieles betrachtet er 
mit Humor und macht Lust auf Reisen. 
Oftmals ist man aber auch froh, dass man 
nicht an seiner Stelle ist, dafür zu Hause 
im Bequemen.
Wo wir glauben könne nur das Paradies 
sein, z.Bsp. auf den Südseeinseln Tonga 
oder Fiji, erfährt man, dass vor allem in 
Tonga die Menschen in bitterster Armut 
leben. Über die Hälfte der Bevölkerung 
ist vom Alkoholismus und der Zukunfts-

10 AusstellerInnen präsentieren hand-
werklich-künstlerische Arbeiten, Kon-Tiki 
Naturtrends verkaufen Pflanzkohle für 
eine nachhaltige Erde. Die Ausstellung 
soll einladen zur Begegnung, zum Ver-
weilen und zum Geniessen und ist geöff-
net von Freitag bis Dienstag 14:00-17:00 
Uhr, geschlossen Mittwoch und Donners-
tag (ausser 30. Juni, Finissage). Vernissa-
ge: Freitag 3. Juni 19:00. 

Unser lesenswerter Buchtipp aus der Bibliothek

Martin Krengel : Stoppt die 
Welt, ich will aussteigen

losigkeit betroffen. Martin Krengel 
ist froh, als er endlich den mit Chinesen 
überfüllten Backpacker-Hotels und der 
Insel Tonga entfliehen kann. Dafür über-
rascht ihn später ein unglaublich lebens-
frohes Bolivien und Buenos Aires avan-
ciert zu einem der Höhepunkt Martin 
Krengels Reise.
Der Autor lernt Gelassenheit, und dass 
nicht nur Genauigkeit und Pünktlichkeit 
zum Ziel führen. Es ist vor allem seine 
Neugier, die Offenheit und Bereitschaft 
zum Improvisieren, die ihn weiterbrin-
gen, und die er mit zurück nach Berlin 
bringt. Am Schluss wissen wir, dass Mar-
tin Krengel wieder auf Reisen gehen wird 
und wir freuen uns schon jetzt, dass er 
uns mit weiteren spannenden, humor-
vollen Reisebüchern mitnehmen wird. 
Ein Buch, das das Fernweh weckt und 
Lust auf Reisen macht.
Besuchen Sie uns in der Regionalbiblio-
thek Weinfelden und fragen Sie nach 
diesem Buch. Ein Tipp von Rahel Ilg, 
Bibliotheksleiterin

Regionalbibliothek Weinfelden

Kunst&Handwerk im Garten

Die Ausstellung Kunst&Handwerk findet dieses Jahr zum zweitenmal am 3. bis 30. 
Juni 2016 bei Kathlen Weber und Wolfgang Jehle, Gässliweg 8, 8576 Mauren statt 
und wird neu kombiniert mit Kursen und burmesischem Essen. 

Anzeige

Weinfelden | 071 622 55 33 | conradag.ch
Haushaltbedarf
Eisenwaren
Schl iessanlagen

Haushaltbedarf
Eisenwaren
Schl iessanlagen

                auf Gartenmöbel, 
 Grills, Sonnenschirmebis 50% Rabatt

Begleitende Kurse
Kurs Raku-Töpfern, Samstage 4.+11. Juni 
10:00-17:00. Kurs Korbflechten, Samstag 18. 
Juni 09:00-17:00. Kurs Yoga, Montag 6. Juni 
10:00-11:00 und Sonntag 26. Juni 10:00-
11:00. Jeden Samstag ab 18.30 burmesi-
sches Essen.Kurse und Essen nur mit Anmel-
dung: Kathlen Weber, Gässliweg 8 8576 
Mauren, 079 348 96 63, kathlen.weber@
bluewin.ch.
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Dem Gewerbeverein Weinfelden gehören knapp 300 Mitglieder an. Neu in den Vor-
stand wurde nebst Marco Cattaneo der Landschaftsarchitekt Manuel Sturzenegger 
gewählt. Er ist zugleich für den Weinfelder Adventsmarkt vom 10./11. Dezember 
verantwortlich. Wir stellten ihm einige Fragen zu seinen Aufgaben im Vorstand und 
zu seinem Unternehmen.

Neu im Vorstand des Gewerbevereins
Manuel Sturzenegger, Umraum Landschaftsarchitektur GmbH Weinfelden

Herr Sturzenegger, Sie haben sich bereit 
erklärt, im Vorstand des Gewerbevereins 
mitzuwirken. Nebst der Leitung Ihres Unter-
nehmens «Umraum Landschaftsarchitektur 
GmbH» kommt eine zusätzliche zeitlich 
aufwendige Arbeit hinzu, vor allem da sie 
neu für den Adventsmarkt zuständig sind. 
Was hat Sie dazu bewogen?
Als ursprünglicher Ottoberger war und bin 
ich häufig in Weinfelden unterwegs. Lange-
zeit wirkte ich mit der Jungwacht beim Ad-
ventsmarkt und sonstigen Anlässen mit. 
Seit mehreren Jahren wohne ich nun in 

www.schoenholzerreisen.ch

Mehrtagesfahrten                Tagesfahrten 

Gemütlicher Jass - Nachmittag
mit Spielleiter Fredi

Immer am ersten Dienstag im Monat!
Sammeltour ab 11.00 Uhr 

Carfahrt inkl. Einsatz und Imbiss
Pro Person Fr. 38.00

05. Juli 2016
02. August 2016

06. September 201606. September 2016
etc.

18.07.- Verrückte Pässefahrt
    Ofenpass Reschenpass Bieler Höhe
19.07.  im DZ Fr. 240.00 im EZ Fr. 290.00
15.08.- Sommerjasstage im Pitztal
17.08. Pro Person       Fr. 390.00
05.09.- Radreise Böhmerwald
11.09. 11.09. im DZ Fr. 1195.00 im EZ Fr. 1245.00
      Suite pro Person      Fr. 1275.00
21.09.- Herbstliches Wallis
23.09.  mit Besuch Rebberg Rufi und 
    Klostermarkt in St. Maurice
       Im DZ  Fr. 460.00, Im EZ 520.00
24.10.- Herbstjasstage im Tirol
27.10.27.10. Pro Person       Fr. 570.00
02.11.- Charmantes Elsass
04.11. im DZ Fr. 520.00, im EZ Fr. 590.00
10.11.- Wellness in Seefeld
13.11.  Kuscheltage im Tirol
      im DZ. Fr. 490.00, im EZ Fr. 520.00

    Tilsiterfahrten 2016
21.07. Menzenschwandertal (D)
11.08. Trümmelbachfälle
15.09. Hopfenerlebnis Tettnang (D)
Carfahrt inkl. Käse und Mittagessen      Fr. 59.00
    

        Tagesjassen 2016
26.07. Bartholomäberg    Fr. 68.00
22.11. Bludenz        Fr. 68.00
Carfahrt inkl. Mittagessen und Jasseinsatz
 

SOMMERPLAUSCH 2016

30.06.  Taminatal         Fr. 38.00
07.07.07.07.  Ägerisee         Fr. 38.00
13.07.  Samnaun         Fr. 38.00
09.07. Schlager Open Air Wildhaus
Carfahrt inkl. Eintritt         Fr. 90.00
23.07. Basel Tattoo
Carfahrt inkl. Eintritt Kat. 2    Fr. 130.00
31.07. Schlager Open Air Flumserberg
Carfahrt inkl. Eintritt Carfahrt inkl. Eintritt           Fr. 97.00
01.08. Traditionelle 1. Augustfahrt
Stoss Fronalpstock, inkl. Standseilbahn
Carfahrt und Mittagessen          Fr. 88.00

Mai - Reisepotnummern
8565 / 8569 / 8575 / 8581 / 8587 / 8588 

Wilerstrasse 1, 8575 Bürglen, 071 / 633 23 88

 

fairinvestment ag 071 511 33 50 
9562 märwil fairinvestment.ch 

 
 

 

 

 

 

 

  

  

 

 

 

 

 

Attraktives Wohn- und Geschäftshaus 
mit Pool und vielen Extras! 
7.5-Zimmer EFH, BJ 1971, Renovation 
2004, WF 211 m2, Land 1‘458 m2. 
In Affeltrangen: Zentral, grosszügig, 
sonnig. Mit Sauna, Wintergarten, 
Cheminées, Pool u.v.m.  

Fr. 1‘240‘000.00 

zu vermieten in Tiefgarage
in Märstetten, Bahnhofstr. 29/29a

- abschliessbare Parkplatzbox, 120.00/Mt.
- Parkplatz, 80.00/Mt.

ab 01.07.2016 oder nach Vereinbarung
079 790 69 15 oder 079 522 36 40

Weinfelden. Ich schätze die persönlichen 
Begegnungen bei uns im Ort sowie das viel-
fältige und nahe Einkaufsangebot. Damit 
Weinfelden mit seinen Detaillisten und Ge-
werbler auch künftig attraktiv bleibt und 
noch dynamischer wird, möchte ich mich 
aktiv dafür einsetzten.

Wie wird der Adventsmarkt Weinfelden un-
ter Ihrer Obhut aussehen? Haben Sie dazu 
neue Ideen oder wird er in bewährter Tradi-
tion stattfinden?
Das Erhalten bewährter Traditionen ist mir 

wichtig - Innovation im Sinne zeitgemässer 
Ideen aber ebenso. Die Kunst liegt darin, 
diese zwei Punkte miteinander zu verbin-
den um ein spannendes Angebot für alle 
Besucher des Adventsmarktes bieten zu 
können. Mein Fokus liegt auf einem ab-
wechslungsreichen Mix von kulinarischen 
Angeboten und Ständen mit Verkaufsarti-
keln. Für einen gelungenen Markt braucht 
es zudem viele Akteure, diese müssen pas-
send aufeinander abgestimmt werden. Mit 
meinem erfahrenen Team im Rücken freue 
ich mich auf die neue Aufgabe in einem Tä-
tigkeitsfeld, welches mir am Herzen liegt. 

Welche Aufgaben warten zusätzlich im Vor-
stand des Gewerbevereins Weinfelden auf 
Sie?
Zusammen mit meinen Vorstandskollegen 
möchte ich die Interessen des Gewerbever-
eins in der Öffentlichkeit und gegenüber 
Politik und Behörden vertreten. Als Unter-
nehmer ist für mich der Erhalt und Ausbau 
von Weinfelden als ein attraktiver Wirt-
schaftsstandort zentral. Nach unserem 
Motto „gmeinsam aktiv- zäme stark“ setze 
ich den Schwerpunkt auf eine starke Lobby 
von Gewerbler und Detaillisten, damit un-
ser Motto nicht nur geschrieben, sondern 
auch gelebt wird. Auch in anderen Themen 
wie Bildung, Nachwuchsförderung und 
Vereinsleben kommen wir nur gemeinsam 
als starke Einheit zum Ziel. 

In Weinfelden ist Ihr Unternehmen unter 
dem Namen «Umraum Landschaftsarchi-
tektur» bekannt. Sie führen dieses Gewer-
be, zusammen mit Manuel Strupler, der 
zugleich Inhaber  einer Gartenbaufirma ist. 
Was ist konkret Ihre Aufgabe, was jene von 
Manuel Strupler?
Wir beiden Manuel’s ergänzen uns gegen-
seitig. In der Firma Umraum beraten wir 
uns zusammen über Bauprojekte, Ideenfin-
dungen und deren Umsetzung. Der ganze 
Planungsprozess wird anschliessend von 
mir durchgeführt. Mein Fokus liegt klar in 
der Architektur und in der Firma Umraum, 
wobei Manuel Strupler vor allem beratend 
mitwirkt. Als Inhaber seines Gartenbauun-
ternehmens liegt sein Hauptaugenmerkt 
vorallem in der Führung seines Betriebes. 
Durch unsere Partnerschaft können Syner-
gien ideal genutzt werden. 

Wem empfehlen Sie, bei Ihnen eine Bera-
tung einzuholen? 
Jede Gartenanlage besitzt verschiedene 
Herausforderungen, die darauf zugeschnit-
tene Lösungen verlangen. Ob und in wel-
chem Umfang eine Beratung empfehlens-
wert ist, hängt von dem Projekt und den 
Kundenvorstellungen ab. Eine Beratung 
macht sicherlich im Bereich Pflanzenaus-
wahl und Materialbestimmung Sinn. Ein 
grosser Teil meiner Bauherrschaft legt Wert 
auf ein Gesamtkonzept, damit auch nach 
etappenweiser Realisierung von einzelnen 
Gartenteilen ein stimmiges Endbild vor-
liegt. 		  Hans Kuhn-Schädler
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Unbeschwert in den Sommer
Unsere Fachfrau für Kosmetik

Anzeige

Die Schwimmbadsaison naht und mit 
ihr die Zeit der Vorbereitung unseres 
Körpers auf die Kraft der Sonne. 
Gleichzeitig steht auch die Frage nach 
der Ästhetik im Raum: wie werden wir 
die störende Körperbehaarung mög-
lichst schonend und längerfristig los? 
Welche Methode ist für welche Stelle 
meines Körpers die beste?
 
Die Betrachtung der Körperbehaarung 
unterscheidet sich stark zwischen den ver-
schiedenen Kulturkreisen. In einigen Kul-
turen wird sie als Geschlechtsmerkmal zur 
Schau gestellt, in anderen gilt der haarlose 
Körper als Ideal. Bereits im mittelalterli-
chen Europa wurden Körperhaare ent-
fernt oder gekürzt. Wann eine Behaarung 
als abnorm angesehen wird, hängt nicht 
nur von medizinischen, sondern auch von 
sozialen Gegebenheiten ab. 

Wir von beauty&more cosmetic sind dar-
auf geschult, Sie sorgfältig und kompetent 
zu beraten und die für Sie geeignete Me-
thode zu finden. Wir unterscheiden zwi-
schen 3 Typen der Haarentfernung:

• Die Haarentfernung mit Warmwachs 
zählt zu den gründlichsten Methoden, 
Körperhaare zu entfernen. Dabei kommt 
ein Teil der Haarwurzeln mit und die Haut 
ist für eine Dauer von bis zu 6 Wochen 
vom „Nachwuchs“ befreit. Bei regelmässi-
ger Anwendung werden nachwachsende 
Haare feiner, weicher und auch weniger;

• Das Sugaring ist eine sichere und sanfte 
Lösung zur Haarentfernung. Die Zucker-
paste besteht aus 100% natürlichen In-
haltsstoffen (Wasser, Zucker und Zitro-
nensaft) und ist daher sehr hautfreundlich 

und auch für Haut mit Besenreisern und 
Krampfadern geeignet;

• Die definitive Haarentfernung mittels 
Dioden Laser, der Umwandlung von Licht- 
in Wärmeenergie, zerstört nach mehren 
Behandlungen die Haarwurzeln dauer-
haft. Das Ergebnis: sowohl Frau als auch 
Mann freuen sich über eine glatte, unbe-
haarte Haut. 

Wir freuen uns, Sie kennen zu lernen und 
zu beraten und wünschen Ihnen unbe-
schwerte,  haarlos-sonnige Zeiten.

Die Kindergarten- und Primarschulkinder aus Hard/Weerswilen fahren neuerdings 
Mercedes! Genauer gesagt, sie werden seit Anfang Juni in einem nigelnagelneuen 
Schulbus transportiert.

Simone Sievi-Frischknecht
eidg. geprüfte Kosmetikerin mit Fachaus-
weis, www.beauty-more.ch

Neuer Schulbus für die Primarschule 

Weil für den alten Schulbus mit Jahrgang 
2004 umfangreiche Instandstellungs-arbei-
ten für die anstehende Fahrzeugprüfung 
erforderlich gewesen wären, hat sich die 
Behörde für einen Ersatz entschieden. Mit 
der Neuanschaffung werden auch die aktu-
ellen Sicherheitsansprüche und Vorschrif-
ten der Strassenver-kehrsordnung erfüllt. 
An der Budgetversammlung im Januar die-

ses Jahres ha-ben die Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger dem Beschaffungskredit 
zuge-stimmt.
Am 2. Juni 2016 durfte nun Raphaela Helg 
Zahnd, Schulbusfahrerin der Pri-marschu-
le Weinfelden, die Schlüssel zum Merce-
des-Benz Sprinter 313, mit 19+2 Sitzplät-
zen, in Empfang nehmen. Wir wünschen 
allzeit gute Fahrt!

eidg. geprüfte Kosmetikerin mit Fachausweis
Simone Sievi-Frischknecht

Gutschein für eine kostenlose Zungen-Pulsdiagnose oder
Ernährungsberatung nach 5 Elemente der TCM

                              Praxis für Traditionelle

          TCMmedi          Chinesische Medizin

• Rong Yu Sauter
• 33 Jahre Berufserfahrung, 
• Deutschsprachig
• seit 13 Jahren erfolgreich in der Schweiz tätig
• Akupunktur, Kräutertherapie, Schröpfen 

Tui-Na Massage  
         (Krankenkassen anerkannt mit          

             Zusatzversicherung)

Sangenstrasse 3   8570 Weinfelden
071 620 30 60     www.tcmmedi.ch

    natürlich und sanft wirksam bei:

• Schmerzzuständen aller Art, sowie Migräne
• Erkrankungen der Atemwege, der Harnorgane, 

des Magen-Darm-Bereiches
• Depression, Schlafstörungen, Angst, Sucht
• Frauenleiden, Schwangerenfürsorge, 

Unfruchtbarkeit, Wechseljahrebeschwerden
• Hautkrankheiten, Allergien, Heuschnupfen
• geschwächtem Immunsystem, Grippeprävention   

         

Anzeige



60. Ausgabe Juli 2016 | Weinfelder Anzeiger20

10 JAHRE/150 000 KM GRATIS-SERVICE
5 JAHRE VOLL-GARANTIE

SWISS PREMIUM
MADE BY SWEDEN.

FINDET DIE IDEALLINIE
NICHT NUR IM DESIGN.

DER NEUE VOLVO V40 DYNAMIC.

Entdecken Sie den neuen Volvo V40 in der Dynamic Edition.
Mit aufregenden dynamischen Details wie dem R-Design Front-

spoiler, den 18-Zoll-Leichtmetallrädern IXION IV, einem dynamisch
ausgelegten Fahrwerk und den LED-Scheinwerfern «Thors Hammer».

JETZT ENTDECKEN AUF V40DYNAMIC.CH

2,9% LEASING · CHF 249.–/MONAT

BEREITS FÜR CHF 30’900.–

Monatsrate CHF 249.–. Leasing Volvo Car Financial Services (BANK-now AG): Volvo V40 Dynamic T2 MT 122 PS/90 kW. Katalogpreis CHF 39’615.–,
abzüglich Dynamic Bonus CHF 8’715.– ergibt einen Verkaufspreis von CHF 30’900.–. 1. grosse Leasingrate 20%, Laufzeit 48 Monate, 10 000 km/
Jahr. Zins nominal 2,9%, Zins effektiv 2,98%. Restwert gemäss Richtlinien von Volvo Car Financial Services (BANK-now AG). Obligatorische Vollkasko-
versicherung nicht inbegriffen. Die Kreditvergabe ist verboten, falls sie zur Überschuldung des Konsumenten führt (Art. 3 UWG). Volvo Swiss Premium®
Gratis-Service bis 10 Jahre/150 000 Kilometer, Werksgarantie bis 5 Jahre/150 000 Kilometer und Verschleissreparaturen bis 3 Jahre/150 000 Kilometer
(es gilt das zuerst Erreichte). Treibstoff-Normverbrauch (nach Richtlinie 1999/100/EU) aller verkauften Neuwagen-Modelle durchschnittlich 139 g/km.
Angebot gültig bis auf Widerruf. Nur bei teilnehmenden Vertretern. Abgebildetes Modell enthält ggf. Optionen gegen Aufpreis.
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Der Männerchor Liederkranz erreichte 
beim St. Gallischen Gesangfest in Ober-
bühren am 29. Mai 2016 das beste Prädi-
kat „vorzüglich“. Bei dem Gesangfest tra-
fen sich 95 Chöre, um ihr Können dem 
Publikum und je zwei Experten vorzutra-
gen.
Mit den Liedern verschiedener Stilrich-
tungen Saltarelle, Uti var Hage und Spa-
nische Nächte wurde der Geschmack des 
Publikums und der Experten getroffen. 
Joseph Müller-Büche bemerkte im an-
schliessenden Expertengespräch die geüb-
ten Stimmen und die gekonnte Ausspra-
che auch beim französischen und 

Ein „vorzüglich“ für den Liederkranz

Anzeige

Unser Backtipp vom Sunnebeck zum nachmachen

Bäckerei, Confiserie, Café
Romanshorn · Amriswil · Weinfelden
www.beck-strassmann.ch

Stefan Bachmann, Bäcker-Konditor
dipl. Hôtelier-Restaurateur HF/SHL

Zubereitung Kirsch-Muffins
Weissmehl, Backpulver, Salz und Zucker zusammen vermischen. Oel, Eier, Quark 
und Milch ebenfalls vermischen. Jetzt gut die Hälfte der Flüssigkeit zum 
Mehl-Zuckergemisch geben und glatt rühren. Wenn keine Knollen mehr da sind 
den Ret der Flüssigkeit ebenfalls beigeben und vermischen.
Von der Masse in Muffinförmli füllen und dann einige Kirschen verteilen. Wieder 
Masse einfüllen und die restlichen Kirschen oben drauf verteilen. Die Muffins im 
vorgeheizten Ofen bei 180°C während ca. 25 min backen. Kurz stehen lassen und 
dann ausformen. Nach belieben abstauben oder glasieren

Geheimtipp vom Beck
Anstelle der Sauerkirschen eignen 
sich auch Himbeeren oder Brombeeren.

Kirsch-Muffins

Sie sind rot, gross, rund und schmecken süss. 
Kinder hängen sie sich an die Ohren oder ver-
anstalten Spuck-Wettbewerbe mit den Stei-
nen. Mütter entkernen sie mit einer eigens 
dafür vorgesehenen Maschine und belegen 
die Wähe für den Znacht mit ihnen. Kirschen 
sind der Inbegriff des Hochsommers. Für un-
sere Kirschmuffins verwenden wir die weni-
ger süsse Sauerkirsche. (auch Weichsel ge-
nannt)

Kirsch-Muffins sind 
bei uns im Monat Juli 

erhältlich

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
Arena di Verona 
Oper Aida und/oder Oper Carmen 
Ticket Oper ab Fr. 36.— 
3 Tage Do - Sa 28.-30.07. 

 
ab Fr. 550.— 

Wander- und Wellness-Tage im Gasteinertal 
eines der schönsten Täler im Salzburgerland. 
6 Tage  Mo – Sa, 1. – 6.08. 

Fr. 838.— 

Velotour Friaul – Julisch Venetien – Grado 
Alpe – Adria Veloweg und Sonneninsel Grado 
7 Tage Sa – Fr, 1. – 7.10. 

Fr. 1990.— 

Ludwig² - das Musical - Der König kommt zurück! 
Festspielhaus Füssen  So 21.08.  nur noch wenige Plätze 

Fr.  150.— 

Portoroz – Istrische Riviera – Slowenien 
ausspannen und geniessen, für Jung und Alt – Gross und 
Klein    7 Tage So – Sa, 9. – 15.10. 

Fr.  830.— 
Kinder auf 

Anfrage 

Velo – Tagestouren 
06.07. Junges Donautal – Donaueschingen-Beuron 
11.08.  Storchentour – Greifensee – Lützelsee 
06.09.  Durchs Weinland – Winterthur an den Rhein  

Tagesfahrten 
07.07. Mostelberg und Aegerisee 
10.08. Steiff Erlebnis-Museum Giengen 
20.10. Bregenzer Wald Herbstzauber 

 
 

verlangen Sie die Detailprogramme  
herz – reisen  Heuer und Jarz 
Einfangstrasse 7   8575 Bürglen 
Fon  071 630 03 05   info@herz-reisen.ch 

Zutaten für die Kirsch-Muffins
	250g    Weissmehl
15g 
2g
120g
20g
50g 
100g
50g
150g
250g	 

Backpulver
Salz
Brauner Zucker
Vanillezucker
Sonnenblumenöl
Eier
Quark
Milch
Sauerkirschen

schwedischen Lied. Der Chor folgte dem 
präzisen Dirigat von Katharina Kühne. Die 
Feier am Nachmittag durfte der Chor noch 
mit La Fanfare du Printemps und Vive 
L’Amour eröffnen, bevor die Prädikate ver-
geben wurden. Am Nachmittag konnten 
die Chöre im Festzelt oder bei einem Fest-
konzert ausklingen lassen.
Die neue CD vom Liederkranz die neben 
dem Thurgauer Lied auch diese alle diese 
Lieder enthält kann über die Sänger oder 
die Homepage www.liederkranz.ch er-
worben werden.
Der Liederkranz probt donnerstags ab 
19.45 Uhr in der Musikschule Weinfelden.

Liederkranz am Ottenberg singt vor der Prädikatsübergabe im Festzelt

Wir verkaufen auch
Ihre Immobilie

mit professionellen 
Verkaufsaktivitäten!

www.era-immobilien-weinfelden.ch

Wolfgang Kern
Fadri Lemm

T 071 633 33 40
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Das neue Bürogebäude der Thurgauer Kan-
tonalbank (TKB) an der Freiestrasse in Wein-
felden nimmt Form an. Die Arbeiten am Er-
weiterungsbau schreiten planmässig voran. 
Die Inbetriebnahme ist im Frühling 2017 
vorgesehen. Es entstehen rund 100 Arbeits-
plätze, Besprechungsräume sowie ein Veran-
staltungsraum. Kürzlich haben die Montage-

arbeiten für die Glasfassade begonnen. Diese 
verleiht dem fünfgeschossigen Gebäude ein 
modernes Antlitz. Die Glasfassade wirkt zu-
dem als Wärmeregulator. Gemeinsam mit 
dem nachhaltigen Heizsystem unterstützt sie 
den niedrigen Energieverbrauch des Gebäu-
des, das im Minergie-Eco-Standard erstellt 
wird.

Ein Glaselement nach dem anderen wird an der Fassade montiert.
Wir verlosen 15x2 Tickets 
Dä Gschwinder isch dä Gschneller

TKB-Erweiterungsbau nimmt 
Form an

Anzeige

Holen Sie sich je 2 Gratis-Tickets für den Weltklasse-
Hockey Match HC Davos gegen Astana aus Russland.

Die Tickets sind am Samstag, 02. Juli 2016 
auf dem Wifelder Buremarkt ab 09 Uhr am Stand des 
Weinfelder Anzeigers zu haben. Inserat ausschneiden 
und mit auf den Marktplatz bringen.
Es hät solangs hät - viel Glück!

Doppelter Alters-Rabatt für Fahr-
zeuge ab dem 5. Betriebsjahr bis 
max. 20% auf Arbeit und Ersatzteile. 

Ausgenommen Zubehör und Reifen. 
Dauer der Aktion 1. Juni 2016 bis 31. Juli 2016.

AMAG Frauenfeld
Zürcherstrasse 331
8500 Frauenfeld
Telefon +41 52 728 97 77
www.frauenfeld.amag.ch

Inserat_Alters_Rabatt_Audi_148x210mm_4f_d.indd   1 23.05.16   15:05

… wir bewegen Sie!

Anmeldung bis 31.1.2017
   www.scherisau.ch/gruempelturnier

 www.facebook.com/scherisau.offiziell

VIELEN DANK

Bis zum nächsten Jahr

Sportzentrum Herisau
25./26. März 2017
Samstag + Sonntag

EISHOCKEY

GRUMPELTURNIER

Plausch & Beizen Turnier
Amateur Cup

Profi Cup

Anmeldung bis 31.1.2017
   www.scherisau.ch/gruempelturnier

 www.facebook.com/scherisau.offiziell

VIELEN DANK

Bis zum nächsten Jahr

Sportzentrum Herisau
25./26. März 2017
Samstag + Sonntag

EISHOCKEY

GRUMPELTURNIER

Plausch & Beizen Turnier
Amateur Cup

Profi Cup

Sie organisieren 
ein Fest ...
Wir erledigen den 
Rest ...

ein Unternehmen der

HC Davos (NLA SUI) – 
Astana (KHL Rus)

Vorverkaufsstellen:
– Raiffeisen, Herisau
– Amadeus Bar, Herisau
– Restaurant Zentrum Kradolf
– Kassa Sportzentrum, Herisau
– info@scherisau.ch
– Telefonisch; 079 105 62 19

Eintrittpreise:
Erwachsene ab 16 Jahren  Sitzplatz Fr. 15.– /   
     Stehplatz Fr. 10.– 

Kinder bis und    gratis 
mit 15 Jahren

VIP-Lounge Fr. 50.– inkl. Sitzplatz, Fingerfood & 
Mineral (ohne alkoholische Getränke)   
Die VIP-Packages sind auf 100 Stück limiert.

Weltklasse-Hockey im Appenzellerland
Sportzentrum Herisau, 19.00 Uhr

Freitag 29. Juli 2016

präsentiert durch:
75 Jahre

Architektur: Altwegg Oberhänsli AG, Weinfelden
www.altwegg.ch / 071 657 21 27
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FEDERGEWICHT
CITROËN C1

LEASING 1,9 % 
AB CHF 79.–/MONAT
INKLUSIVE 4 JAHRE GARANTIE

LEASING 1,9 %
AB CHF 79.–/MONAT
INKLUSIVE 4 JAHRE GARANTIE

    Angebote gültig für alle zwischen dem 1. Mai und 30. Juni 2016 an Privatkunden verkauften Fahrzeuge; nur bei den an der Aktion beteiligten Händlern. Empfohlene Verkaufspreise. Citroën C1 1.0 VTi 68 Manuell Start 3 Türen, Verkaufspreis CHF 12’450.–, Kundenvorteil CHF 3’100.–, CHF 9’350.–; Verbrauch gesamt 4,1 l/100 km; 
CO2-Emission 95 g/km; Treibstoffverbrauchskategorie B. Leasing 1,9 %, 47 Monatsraten zu CHF 79.–, 10’000 km/Jahr, Restwert CHF 3’368.–, 30 % Anzahlung. Effektiver Jahreszins 1,96 %. Angebot in Verbindung mit dem Abschluss eines Service EssentialDrive. Unter Vorbehalt der Genehmigung durch Citroën Finance, Division der PSA Finance Suisse SA, Schlieren. Eine Kreditvergabe ist 
verboten, falls sie zur Überschuldung des Konsumenten führt. Vollkaskoversicherung obligatorisch.  Abgebildetes Modell mit Optionen: C1 1.0 PureTech 82 Manuell Shine 5 Türen, Katalogpreis CHF 17‘980.–; gesamt 4,3/100 km; CO2 99 g/km; Kategorie C. Der Durchschnittswert der CO2-Emissionen aller immatrikulierten Neuwagen beträgt für das Jahr 2016 139 g/km. 
© 2016 Rovio Entertainment Ltd. Angry Birds und alle damit verbundenen Inhalte und Titel.

citroen.ch

Ulmann AG Weinfelden – Ihr Thurgauer 
Citroën-Business-Center

ulmann-weinfelden.ch

ulmann-weinfelden.ch                           T 071 626 55 70

ulmann-weinfelden.ch

ulmann-weinfelden.ch                           T 071 626 55 70

Ulmann AG Weinfelden – Ihr Thurgauer
Citroën-Spezialist seit über 40 Jahren

Am 2. und 3. September 
2017 wird in der Politischen 
Gemeinde Märstetten das 
13. Eidgenössische Schel-
ler- und Trychlertreffen über 
die Bühne gehen. Der dafür 
gegründete Verein hat mit 
den Vorbereitungsarbeiten 
begonnen.

Die Ausgangslage war für die Silves-
tertreichler Märstetten spannend 
und intensiv. Vor vier Jahren wurde 
eine Arbeitsgruppe gegründet, wel-
che eine Macht-barkeitsstudie ent-
wickelte und diese anlässlich einer 
ausserordentlichen General-ver-
sammlung im November 2013 den 
Vereinsmitgliedern vorstellte. 
«Spontan beschloss der Grossteil 
unseres Vereins, sich für diesen ein-
maligen Grossanlass zu bewerben», 
erinnert sich OK-Präsident Sepp 
Rüegg. Eine wichtige Vorausset-
zung war dabei die positive Zusage 
für die Mithilfe seitens der Märstet-
ter Vereine. In der Folge reichten die 

Wir verlosen 15x2 Tickets 
Dä Gschwinder isch dä Gschneller

Märstetten erwartet über 3000 Scheller und Trychler

Verantwortlichen der Silvester-
treichler Märstetten das Dossier für 
die Bewerbung zusammen mit 
sechs weiteren Bewerbern im März 
2014 ein. Am 12. Eidgenössischen 
Scheller- und Trychlertreffen vom 
30. und 31. August 2014 in Meirin-
gen kam es zur mit grosser Span-
nung erwarteten Vergabe. In der 
Endausscheidung standen letztlich 

noch Bremgarten (AG), Einsiedeln 
(SZ), Turtmann (VS) und Märstet-
ten. «Die Tatsache, dass dieser An-
lass letztmals vor 17 Jahren in Watt-
wil in der Ostschweiz stattfand, 
muss für diesen sehr knapp ausge-
fallenen Entscheid ausschlagge-
bend gewesen sein», mutmasst 
Rüegg, der schon in Wattwil als 
OK-Präsident tätig war.

Festansprache von 
Bundesrat Ueli Maurer
Seit kurzem ist nun das Organisa-
tionskomitee und der für den An-
lass eigens ins Leben gerufene 
Verein gegründet worden. Die 
Hauptverantwortung trägt OK-Prä-
sident Sepp Rüegg zusammen mit 
Christoph Kiser, Domenic Blöchli-
ger und Simon Schild. Das zweitä-

tige Programm beginnt am Sams-
tagnachmittag mit dem Eintreffen 
der Teilnehmer und einem gemein-
samen Nachtessen im Hauptzelt 
an der Bahnhofstrasse. Als erster 
Höhepunkt beginnt um 20.15 Uhr 
das Unterhaltungsprogramm. Im 
Anschluss an den Apéro für die 
Ehrengäste und Sponsoren am 
Sonntagmorgen ziehen die Ehren-
gäste ins Hauptzelt ein. Nach der 
Festansprache von Bundesrat Ueli 
Maurer und dem Mittagessen be-
ginnt der Festumzug auf der Bahn-
hofstrasse. 	 Werner Lenzin

OK-Präsident Sepp Rüegg

Das Organisationskomitee des 13. Eidgenössischen Trychlertreffens: Dominic Blöchliger, Simon Schild, 

Andreas Beurer, Daniel Bienst, Alexandra Kolb, Hanni Giger, Jan Knus, Martina Rüegg und Barbara Kohler.
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bekannt - erkannt

aus Weinfelden - über Weinfelden - für Weinfelden

Anzeige

Zitat des Monats

Liebe Leser, Sie halten bereits die 60. Ausgabe des Weinfelder Anzei-
gers in Händen. Wir hoffen sie gefällt Ihnen immer noch. Da bekanntlich 
niemand perfekt ist, sind wir Ihnen für konstruktive Kritik und Anregun-
gen sehr verbunden. Ebenso sind wir Ihnen dankbar für Ihre inhaltliche 
Mitgestaltung dieses jungen regionalen Mediums. Die nächste Aus-
gabe erscheint am 13.  Juli 2016. Wir wünschen Ihnen strahlend, 
sonnige Sommertage! Ihr Weinfelder Anzeiger-Team

«Ärzte haben es am besten von allen Berufen: Ihre Erfolge 
laufen herum und ihre Misserfolge werden begraben.»

(Jacques Tati)

letzte Seite

Die richtige Ausrüstung für jedes
Wetter.
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 *ausschneiden und einlösen

Jeden Monat erscheint ein Schnappschuss aus der Weinfelder 
Bevölkerung. Die sich erkennende Person erhält zusätzlich zu obigem 
Angebot einen Gutschein über Fr. 50.- bei SUN-Fitness

SUN-Fitness, Industriestrasse 2, 
8575 Bürglen TG, www.sun-fitness.ch, 071 633 16 08

Im Juli Fr. 100.– 
Rabatt für Neu-
kunden*

Seit 2012 besteht der Fussballclub Märstetten. 65 Kinder trainieren in 4 Mannschaften 
und nehmen an den jeweiligen Meisterschaften teil. Der FC Märstetten bietet altersge-
rechte Trainings bei optimalen Rahmenbedingungen. Die Trainings finden im Schulzent-
rum Weitsicht und Primarschulhaus in Märstetten statt.

Der FC Märstetten sucht Verstärkung!

Nach den Sommerferien, ab Au-
gust 2016, wird der FC Märstet-
ten um eine Mannschaft erwei-
tert, nämlich um ein D-Junioren 
Team. Der Fussballclub Märstet-
ten sucht ab sofort Verstärkung 
für seine Junioren-Teams! Kna-
ben und Mädchen ab 6 bis und 

mit 12 Jahren sind herzlich will-
kommen! Schnuppertrainings 
sind kostenlos und jederzeit 
möglich. Weitere Informationen 
finden Sie im Internet unter 
www.fc-rm.ch, oder Facebook 
(fcrm2012). Anmeldungen für 
Schnuppertrainings sind an fc-

maerstetten@gmail.com mit 
Angabe des Vornamens, Namen, 
Adresse und Geburtstag des Kin-
des zu richten. 

Wir freuen uns auf viele neue 
Kicker-/innen für unseren noch 
jungen Fussballclub!


